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€10.000,-ZEHNER-Gutscheinegewinnen!
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Anzeigen Wels

DIE NEUE

NESPRE
SSO

BOUTIQUE
ab 6.10.2026

Entdecken Sie

Details zum Programm
und Gewinnspiel

ZEHNER-TRESOR
Beim ZEHNER-Tresor warten während
der Jubiläumswochen täglich ZEHNER-
Gutscheine. Kaufen Sie von Mo. 28.9. bis
Fr. 9.10. um mind. € 19,90 ein und
erhalten Sie beim Besucher-Service ein Los
mit 6-stelligem Code für den ZEHNER-Tresor
sowie eine Teilnahmekarte für die große
Schlussverlosung.

Code geknackt? Dann haben Sie den
Tagespreis gewonnen. Neue Lose gibt es
wieder am nächsten Spieltag.

Code nicht geknackt? Probieren Sie Ihr
Glück mit der nächsten Rechnung wieder.

DIE NEUE 

NESPRE
SSO

BOUTIQUE
ab 6.10.2026

Entdecken Sie

Auf dem Programm stehen exklusive Shop-Aktio-
nen, spannende Gewinnspiele, Late-Night-Shop-

ping, Unterhaltung für die ganze Fami-
lie und viele besondere Erlebnisse.

Seit zwei Jahrzehnten ist das
MAX.CENTER ein belieb-
ter Treffpunkt der Region.
Dieses Jubiläum ist Anlass,

gemeinsam Danke zu sagen: allen Kund:innen,
und Besucher:innen, die das MAX.CENTER seit
20 Jahren mit Leben füllen.

Freuen Sie sich beim ZEHNER-Tresor auf
10.000 Euro in Gutscheinen, ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm für Groß und Klein
und jede Menge Überraschungen während der
Jubiläumswochen.

20 JAHRE MAX.CENTER!
Von Montag, 28. September bis Samstag, 10. Oktober 2026

feiert das MAX.CENTER Wels seinen 20. Geburtstag mit
zwei Jubiläumswochen voller Highlights!

LATE-NIGHT-SHOPPING
Freitag, 2. & 9. Oktober
bis 21:00 Uhr mit Glücksrad, DJ,
besonderen Angeboten,
attraktiven Aktionen und
Gratis-Prosecco.

GEBURTSTAGSTORTE
Am Freitag, 9. Oktober,
wird ab 16:00 Uhr mit Torte
und Geburtstagsständchen der
Musicalwaves gemeinsam gefeiert.

20 JAHRE MAX.CENTER!

20 JAHRE – einfaccch nahellliegenddd.

Mo., 28.9. - Do., 1.10.
täglich € 200,-

Fr., 2.10.
€ 500,-

Sa., 3.10.
€ 2.000,-

Mo., 5.10. - Do., 8.10.
täglich € 200,-

Fr., 9.10.
€ 1.000,-

Sa., 10.10.
Schlussverlosung um 16:00 Uhr
Hauptgewinn: € 5.000,-

KINDERPROGRAMM
An beiden Jubiläums-
wochenenden ist mit
einer Hüpfburg, einem
bunten Kreativprogramm
und Kinderschminken
für Spaß und besondere
Erlebnisse bei den kleinen
Besucher:innen gesorgt.

Glück mit der nächsten Rechnung wieder. Hauptgewinn: € 5.000,-

KINDERPROGRAMM
An beiden Jubiläums-
wochenenden ist mit 
einer Hüpfburg, einem 
bunten Kreativprogramm 
und Kinderschminken 
für Spaß und besondere 
Erlebnisse bei den kleinen 
Besucher:innen gesorgt. 

ORF KiDS MASKOTTCHENPARADEE
Am Samstag, 10. Oktober, zieht die OOORRRFFF KKKiiiDDDSSSSS
Maskottchenparade durch das MAX.CEENTER.

Durcchläufe der Parade um 10:00,
11:000, 13:00 und 14:00 Uhr fürr
jjje 222000 Minuten.

M
it
KI
er
st
el
lt

max.centerWels GmbH, Gunskirchener Straße 7, 4600Wels, Telefon: +43 7242 211333-0

In Kooperation mit
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Start Titelverteidiger SPG Fel-
bermayr Wels holte einen Sieg und
ein Remis beim Auftakt der Tisch-
tennis-Bundesliga.Seite 30 / Foto: ETTU

Neue Heimat für
die Skaterszene
Der Welser Skaterverein hat or-
dentlich bei der Planungmitgehol-
fen: Nach Jahren desWartens gibt
es wieder eine permanente Indoor-
Möglichkeit zum Skaten. Die neue
Halle in der Rosenau hat alles, was
das Herz begehrt. Rampen und
Hindernisse aller Art warten auf
Nutzer. Bei der Eröffnung testeten
die Skater die neueAnlage auf Bie-
gen und Brechen. Seite 4

Benefiz-Kabarett Der Verein „Welser für Welser“ lädt am Mittwoch, 30. September, zu einem humorvollen
Abend in den Alten Schlachthof ein. Für Unterhaltung sorgt Kabarettist Christoph Fälbl. Seite 34 / Foto: Fellner

ab

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

Optik Akustik Bauer GmbH
WELS • Adlerstr. 1
Tel. 07242 / 53020

hoertechnik@optikbauer.at

HÖRGERÄTE

Elmar Seidl
Geschäftsführer
Hörgeräteakustikermeister

Blick nach

Offenhausen
ab Seite 10
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WELSLINIEN

Sonntagsbus
ist unterwegs
WELS. Mit kommenden Sonn-
tag geht der Sonntagsbus weg
vonderGratisnutzung.Abdem
27. September gilt die normale
Tarifordnung.

Seit 13. September ist wie ange-
kündigt der Sonntagsbus der
Wels Linien in Betrieb. Wie be-
richtet, fahren die Busse zwi-
schen 09:00 und 18:00 Uhr im
Halbstundentakt auf zwei Li-
nien: Die Nummer 71 bedient die
Stadtteile Neustadt, Laahen,
Lichtenegg, Noitzmühle und
Waidhausen. Die Nummer 72
fährt zwischen Vogelweide, In-
dustriegebiet und Pernau. In
Randzeiten sowie außerhalb der
Kernzonewiebisher parallel zum
Abendbus bleibt das Sammelta-
xi-Angebot aufrecht. Für den
Sonntags- und Feiertagsbus gel-
ten die gleichen Tarife wie am
Samstag. Wochen-, Monats- und
Jahreskarten sind ohne Aufpreis
gültig.
Das neue Angebot wird zunächst
bis Ende Juni 2028 getestet.
Während des Probebetriebs wird
die Nutzung laufend evaluiert.
Auf Basis der Ergebnisse wird
anschließend über eine dauer-
hafte Fortführung oder mögliche
Anpassungen entschieden.
Nähere Informationen zum
Sonntagsbus und allgemeiner
Natur gibt es bei den Wels Li-
nien unter www.welslinien.at im
Internet.<

Testbetrieb läuft Foto: Tips

ERÖFFNUNG

Indoor-Zuhause für die
regionale Skaterszene
WELS. Bereits vor der offiziel-
len Eröffnung testeten die Ska-
ter dieRampenundRails in der
neuen Halle in der Bauern-
straße. Jetzt hat die Szene wie-
der einen Indoor-Treffpunkt.

Eishalle, Pumptrack und die Mo-
torik-Arena haben einen neuen
sportlichen Nachbarn bekom-
men. Die Welser Skatehalle er-
gänzt das Freizeitangebot. Die
Rampen entsprechen dem mo-
dernsten Standard. Schon bei den
Testfahrten zeigten sich Skater
begeistert. Genutzt werden kann
die Anlage mit Skateboards, In-
lineskates und nicht motorisier-
ten Scootern. Der Eintritt ist frei.
Geöffnet ist die Halle täglich von
8 bis 22 Uhr. E-Scooter und
BMX-Räder sind in der Halle
nicht erlaubt, für letztere gibt es
die Pumptrack-Anlage.

In Zusammenarbeit
entstanden
Errichtet wurde die Halle in en-
ger Abstimmung mit dem Skate-
board Verein Wels. Die von den
Mitgliedern mitgeplanten Ram-
pen wurden bei der Eröffnung

spektakulär eingeweiht, ehe die
Anlage mit ihren rund 660 Qua-
dratmetern Nutzfläche für die
Allgemeinheit freigegeben wur-
de. Die Stadt Wels investierte
samt Inneneinrichtung rund 1,6
Millionen Euro. Im Außenbe-
reich entstanden zusätzliche
Parkflächen auch für die Gäste
der bestehenden Freizeitanla-
gen. Deren Infrastruktur (Sitzge-

legenheiten mit Sonnenschutz,
Trinkbrunnen und mehr) nutzen
die Skatermit. In Fortsetzung der
Photovoltaik-Offensive
2022/2023 verfügt die Skatehal-
le über eine PV-Anlage. Ein be-
heizter Container mit WCs für
Herren, Damen und Beeinträch-
tigte sowie Wickelraum steht
auch Spaziergängern zur Verfü-
gung.<

Perfekte Skateboardbeherrschung: Die Szene hat einen neuen Treffpunkt. Foto: Stadt

STOP

Projekt wird weitergeführt
WELS. Die Stadt übernimmt das
wichtige Gewaltpräventions-
projekt „StoP-Stadtteile ohne
Partnergewalt“. Das Frauenrefe-
rat wird das Projekt vorerst wei-
terführen.
Es gab einige Rettungsversuche.
Jetzt übernimmt als offizielle
Kooperationspartnerin von AÖF
(Autonome Österreichische
Frauenhäuser) Verantwortung
dafür, dass „StoP – Stadtteile oh-
ne Partnergewalt“ in den Köpfen
und Herzen der Welser Bevöl-

kerung lebendig und sichtbar
bleibt. Finanziert wird StoP wei-
terhin durch AÖF, der Verein
stellt auch das gesamte Informa-
tions- und Sensibilisierungsma-
terial zur Verfügung. Die Stadt
bringt sich mit Strukturen, Räu-
men und Kommunikationskanä-
len ein.
Die Veranstaltungen von StoP
finden zukünftig in städtischen
Räumlichkeiten statt. Infomate-
rialien liegen gut sichtbar in öf-
fentlichen Häusern auf und wer-

den bei Aktionen persönlich
übergeben. Aktionen wie „16
Tage gegen Gewalt an Frauen“,
Kulturabende, Filmreihen und
Schutz-Aktionen, wie der Ver-
teilung von K.-o.-Tropfen-
Schutzdeckeln und der Welser
Frauencard werden weiterge-
führt. Frauenreferentin Vizebür-
germeisterin Christa Raggl-
Mühlberger (FP): „Gewalt an
Frauen und Kindern ist keine
Randerscheinung, sondern bitte-
re Realität – auch bei uns“.<
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GESCHICHTE

Ein Gymnasium feiert
den 125. Geburtstag
WELS. Es begann mit 27 Schü-
lernam18.September1901.125
Jahre später hat das Schauer-
gymnasium 720 Schüler, 31
Klassen und 83 Lehrer.

Die Geschichte des ältesten
Gymnasiums der Stadt ist lang.
1901 nahm das städtische Gym-
nasium, wie es damals hieß, den
Unterricht auf. 1904 kam es zur
Grundsteinlegung amStandort in
der Schauerstraße. Am 19. Sep-
tember 1905 fand die Eröffnung
des für acht Klassen konzipier-
ten Hauses statt. Während des
Zweiten Weltkriegs wurde das
Schulgebäude als Lazarett ge-
nutzt und schwer beschädigt.
Dennoch konnte bereits am 1.
Oktober 1945 mit 930 Schülern

in 26 Klassen der Unterricht wie-
der aufgenommen werden. Es
folgten viele Zubauten wie das
Betoneum und einiges mehr.
Einen entscheidenden Schritt in
der jüngeren Geschichte setzte
das Schauergym 2007 mit den
SchwerpunktenMusik und Tanz.
Diese prägen seither das Profil
und das kulturelle Leben der
Schule. Seit September 2025 er-
gänzt Englisch als Arbeitsspra-
che das Angebot.
Ein Schuljahr lang wird nun das
125-Jahr-Jubiläum ordentlich
gefeiert. Es beginnt am Freitag,
16. Oktober, mit dem Tag der of-
fenen Tür und endet am Freitag,
11. Juni 2027, mit einem großen
Festakt im Stadttheater. Infos
unter www.schauergym.at<

Das ehrwürdige Gebäude des Schauergymnasiums Foto: Marc Jacob

Ausflug Bei perfekten Wetterbedingungen begaben sich rund 70 Gäste der
städtischen Generationentreffs auf eine besondere Zeitreise. Die Pferdeeisen-
bahn in Rainbach/Mühlkreis bot dafür den passenden Rahmen und wurde zum
Schauplatz eines Ausflugs mit historischem Flair. Passend zum Anlass schlüpf-
ten die Teilnehmenden teilweise in Kleidung aus vergangenen Zeiten Foto: privat

Hundertjährige Im Kreis ihrer Familie nahm Maria Katzenmayer die Glück-
wünsche zum100. Geburtstag vomSeniorenbund entgegen. Landesobmann Jo-
sef Pühringer, Stadtobmann Helmut Schatzl, Obmann-Stellvertreter Helmut Pe-
ter Birner sowie Bezirksobmann Franz Traunmüller überbrachten ihre Glück-
wünsche persönlich, denn immerhin ist Katzenmayer schon 49 Jahre lang Mit-
glied beim Seniorenbund Marchtrenk. Foto: OÖ Seniorenbund
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ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN

Die Trockenheit ist ein großes
Thema in der Landwirtschaft
SIPBACHZELL. Der Schotter-
boden der Welser Heide ge-
paart mit keinem Nieder-
schlag führt zu Totalernteaus-
fällen bei Mais. Im Durch-
schnitt ist mit Ertragseinbu-
ßen von 30 bis 40 Prozent, zum
Beispiel bei Soja, Rüben oder
Kürbis, zu rechnen.

Durch moderne Bewirtschaf-
tungsmethoden, gezielte Boden-
bearbeitung und den Aufbau hu-
musreicher Böden versuchen
viele Betriebe, Wasser im Boden
möglichst lange zu speichern und
die Widerstandsfähigkeit gegen-
über Wetterextremen zu erhö-
hen. Gleichzeitig macht die ak-
tuelle Situation deutlich, wie
wichtig verlässliche Rahmenbe-

dingungen für die heimische Le-
bensmittelproduktion sind. Die
Bauernfamilien in der Region
leisten täglich einen wesentli-
chen Beitrag zur Versorgung der
Bevölkerung mit hochwertigen

Lebensmitteln. Damit dies auch
in Zukunft so bleibt, braucht es
Verständnis für die Herausfor-
derungen der Landwirtschaft und
eine stärkere Wertschätzung re-
gional erzeugter Produkte. „Die

Konsumenten entscheiden. Wer
regionale Lebensmittel kauft,
stärkt die heimische Landwirt-
schaft und trägt dazu bei, die
Versorgungssicherheit langfris-
tig zu sichern“, stellt Bezirks-
bauernkammer-Obmann Leo-
pold Keferböck klar, der ge-
meinsam mit Franz Waldenber-
ger, Präsident der Landwirt-
schaftskammer Oberösterreich,
und Margit Ziegelbäck, der Vor-
sitzenden des Bäuerinnenbeira-
tes Wels zu einer Pressekonfe-
renz lud. Deswegen wird über
Social-Media-Kanäle, aber auch
im direkten Gespräch in Schulen
oder bei Veranstaltungen auf re-
gionaleVermarkter unddenWert
der Produkte aufmerksam ge-
macht.<

Präsident der LK OÖ Franz Waldenberger, Vorsitzendes des Bäuerinnenbeirates
Margit Ziegelbäck, BBK-Obmann Leopold Keferböck Foto: BBK

Soooo         groß 
 ist die Zukunft!
Startklar: E-Carsharing und über 50 E-Ladepunkte

in Wels beschleunigen die E-Mobilität.

Gemeinsam
Energiewende. eww.at/energiewende
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FEIER

Zehnter Geburtstag für das
Soziale Wohnservice Neu
WELS. Es war ein Meilenstein
für das Soziale Wohnservice,
als vor zehn Jahren das neue
Haus an der Eisenhowerstraße
eröffnet wurde. Dieses Jubilä-
um wird am Donnerstag, 1.
Oktober, mit einem Tag der of-
fenen Tür gefeiert.

Das Soziale Wohnservice Wels
kümmert sich im Auftrag der So-
zialabteilung des Landes Ober-
österreich seit 1989 um Men-
schen, die wohnungslos oder von
Wohnungslosigkeit betroffen
sind. „Vor zehn Jahren, im Jahr
2016, durften wir die alte Not-
schlafstelle in Form eines neuen
Hauses feierlich eröffnen und
zusätzlich das Angebot Wohn-
haus schaffen“, erklärt Ge-

schäftsführerin Bettina Reich-
hold.
Genau an dem Standort, in der
Eisenhowerstraße 37, wird das
Jubiläum am Donnerstag, 1. Ok-
tober, von 9 bis 17Uhrmit einem

Tag der offenen Tür gefeiert. Das
breitgefächerte Angebot des So-
zialen Wohnservice Wels wird
vorgestellt, ebenso die lange Ge-
schichte hinter dem wichtigen
Projekt.<

Blick auf das Soziale Wohnservice Foto: Tips

ATTNANG-P. Die richtige 
Matratze wirkt wohltuend 
auf Körper und Geist, weil 
der Schlaf der psychischen 
und physiologischen Re- 
generation des Körpers dient. 
Studio Schuster bietet Ihnen 
mit dem VIDairFLEX®-
Luftbett-Schlafsystem einen 
erholsamen, druckfreien 
Schlaf.
.....................................................
Menschen haben verschie-
dene  Sch la f be dü r f n i sse . 
Das VIDairFLEX®-Luftbett- 
Schlafsystem wird fast allen 
Ansprüchen gerecht. Luft 
ist  das einzige Element ,  
welches sich selbstständig, 
dreidimensional und druck-
frei jedem Körper anpasst. Der  
auf l iegende Kör per  r uht  

di rekt auf dem zu 100%  
tragenden Luftkern und die 
Muskulatur kann während des  
Schlafens vollkommen los-
lassen und entspannen. Die  
Wirbelsäule sowie der Lenden-
bereich werden jedoch perfekt 
unterstützt. 
Rückenschmerzen und Ver-
spannungen gehören der Ver-
gangenheit an. Es ist keine 
Zoneneinteilung und Unter- 

s t ü t zu ng  meh r  no t wen-
d ig,  denn d ie Funkt ion 
übernimmt die Luft.  Die  
Matratze ist für Allergiker  
geeignet und in allen Größen  

erhältlich. Zudem ist sie leicht 
und erfordert keine Wartung und 
keinen Kompressor bzw. Strom. 
„Lassen Sie sich individuell  
beraten und nehmen Sie sich 
Zeit ,  das VIDairFLEX®- 
Luftbett-Schlafsystem bei den 
Schlafberatungstagen im Studio  
Schuster in Attnang-Puchheim 
kennenzulernen. Wir freuen  
uns auf Ihr Kommen am  
Freitag, 2. Oktober, 9 – 17 Uhr  
bzw. Samstag, 3. Oktober,  
9 – 15 Uhr“, so das Team von 
Studio Schuster.          Anzeige

Schlafberatungstage: Die perfekte
Matratze besteht aus Luft

Das stromlose VIDairFlex®-Luftbett-Schlafsystem für ein druckfreies Schlafen

DAS VIDAIRFLEX SCHLAFSYSTEM
LUFTBETT

STUDIO SCHUSTER

��������� � � � � �

Römerstraße 101 • 4800 Attnang-Puchheim
Tel. 07674 65 101 • www.studio-schuster.at

Gestohlenes Moped
WELS. Ein 16-Jähriger wurde
Samstagnachmittag in Wels von
der Polizei angehalten. Er fuhr
mit einem als gestohlen gemel-
deten Moped.
Zunächst gab der 16-Jährige,
der überdies auch keine gültige
Lenkberechtigung besitzt, an,
das Moped gefunden zu haben.
Nach kurzer Befragung teilte er
aber mit, dass das Moped von
einem Freund gestohlen worden
sei. Er selbst sei heute zum ers-
ten Mal mit dem Moped gefah-
ren. Das Fahrzeug wurde si-
chergestellt und der Besitzer
verständigt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Gemeinsames Danke Mehr als 2.000 Besucher feierten gemeinsam das Lan-
des-Erntedankfest in und vor dem Linzer Mariendom auf Einladung von Landwirt-
schaftskammer OÖ, OÖ Bäuerinnenorganisation und Dompfarre. Das Fest stand ge-
rade in einem von Trockenheit geprägten Jahr im Zeichen der Dankbarkeit für die Ern-
te, der Wertschätzung für die Arbeit der bäuerlichen Familien und des Miteinanders.
Nach der Messe wartete ein Schmankerlmarkt. Mehr unter tips.at/735628 Foto: LK OÖ

In Kooperation mit:

Michael aus Vöcklabruck
Foto: Berger Mihcael

Nikolaus aus Kirchdorf
Foto: Nikolaus Oberndorfer

Elisabeth aus Linz-Land
Foto:Sissi

Peter aus Rohrbach
Foto: Peter Rachinger

Georg aus Gmunden
Foto: Georg

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Christin aus Perg
Foto: Christin

In Kooperation mit:

GESCHICHTE

„Tag des Denkmals“
MARCHTRENK. Österreichweit
findet am Sonntag, 27. Sep-
tember, der Tag des Denkmals
statt. Der Marchtrenker Mu-
seumsverein ist auch in die-
sem Jahr wieder mit von der
Partie.

Heuer lautet das Motto „Denk-
male: Wert für alle“. An diesem
Tag sollen die Vielfalt und
Unterschiedlichkeit des kultu-
rellen Erbes sichtbar, erlebbar
und begehbar gemacht werden.
In diesem Jahr stehen das ehe-
malige Mauthaus neben der
Traunbrücke nach Weißkirchen
und eine geplante Kapellen-Ro-
as auf dem Programm. Um 13.30
Uhr gibt es einen informativen
Kurzvortrag zur Geschichte des
Mauthauses. Bei dieser Gele-
genheit kann es auch besucht
werden. Es wird auch Einblick in
die Welt der Marchtrenker

Kleindenkmäler gegeben. Um14
Uhr wird ein Spaziergang zu den
bedeutenden Kapellen – Ufer-
mann-, Fischer- und Jägerkapel-
le – angeboten. Die Wanderung
ist auf einer autofreien Straße
nebenderTraun.Dort ist auchder
Bewegungspfad mit elf Statio-
nen.<

Das alte Mauthaus Foto: privat

KAUFMANNSCHAFT

Ein kleiner Abschied
WELS. Zum letzten Mal in seiner
Funktion als Obmann der Welser
Kaufmannschaft lud Michael Wip-
plinger zum großen Fest über den
Dächern vonWels ein. Gleich nach
Geschäftsschluss wurden die Mit-
glieder der Kaufmannschaft im
Dachgeflüster von Patrick Balange
hoch über der Ringstraße willkom-
men geheißen. Angesichts der Tat-
sache, dass der Versicherungsmak-
ler sein letztes großes Events als
Obmann der Kaufmannschaft
durchführte,wurdeWipplinger von
seinem Stellvertreter Christoph
Binder und Bürgermeister Andreas

Rabl für sein Wirken entsprechend
gewürdigt. Gleichzeitig wurde
Binder (Waxbar) aber auch schon
als zukünftiger Obmann vorge-
stellt. Die offizielleWahl erfolgt im
Herbst. Bei guten Drinks und bes-
tem Grill-Buffet nutzten Gäste wie
das Ehepaar Anna und Peter Hoff-
mann (Café Hoffmann), Susanne
und Stefan Himmelbauer (Mojo),
Sybille Prähofer (AZ Marketing),
Helmut Budacker (Klavierhaus
Schimpelsberger), Horst Stein-
acker (Mos Mosh) aber auch eww
Vorstand Florian Niedersüß, das
Sommerfest zumNetzwerken.<

v.l. Toni Stoyan Schmidt, Christoph Binder, Angelo Stefani, Michael Wipplinger,
Mario Himmelfreundpointner, Bgm, Andreas Rabl und Max Schwabegger

Foto: Kaufmannschaft
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JUBILÄUM

20 Jahre Wirt in Klaus
EDT. „Was Roman Vorhauer vor
zwanzig Jahren gemacht hat,
verdient besonderen Respekt.
Mit 18 Jahren einen Gastrono-
miebetrieb zu übernehmen, er-
fordert Mut und unternehmeri-
schenWeitblick. Roman hat dies
eindrucksvoll unter Beweis ge-
stellt. Die Verbindung aus ge-
lebter Tradition, höchster Qua-
lität und echter Gastfreundschaft
macht denWirt inKlaus zueinem
ganz besonderen Aushänge-

schild unserer Region“, gratu-
liert WKO-Wels-Land-Obmann
Alexander Huber zum 20-jähri-
gen Jubiläum der Übernahme.
Eine Stärke des „Wirt in Klaus“
ist die enge Verbindung von
Gastronomie und Landwirt-
schaft. Neben dem Gasthaus be-
wirtschaftet Vorhauer eine klei-
ne Landwirtschaft. Zahlreiche
Produkte, die im Gasthaus auf
den Tisch kommen, stammen aus
eigener Produktion.<

Thomas Brindl (WKO), VP-Bgm. Alexander Bäck, VP-Vzbgm. Maria Rotschopf,
Roman Vorhauer und Alexander Huber (Obmann WKOWels Land) Foto: WKO

LEHRLINGE

Trend setzt sich fort
WELS/SATTLEDT. Beim Lehr-
lingsstart konnte die Fronius-
Unternehmensleitung 43 Ju-
gendliche begrüßen. 35 Prozent
der technischen Lehrstellen sind
bei den Neuzugängen in weibli-
cher Hand – eine Kurve, die seit
Jahren nach oben zeigt. „Wirma-
chen im Bewerbungsprozess
keinen Unterschied zwischen
Burschen und Mädels“, weiß

Bettina Huemer, Leiterin der
Lehrlingsausbildung. „Dennoch
freut es uns natürlich, wenn die
Zahl der Bewerberinnen in den
Elektro-, Metall- und IT-Beru-
fen steigt. Mädchen beziehungs-
weise Frauen haben häufig einen
anderen Zugang zu Problemstel-
lungen. Und neue Perspektiven
sind in einem Technologieunter-
nehmen Gold wert“.<

Mit dem Lehrstart beginnen 43 Jugendliche die Ausbildung bei Fronius. Foto: Fronius



Anzeigen10 39. Woche 2026Blick nach Offenhausen

Fläche: 15,07 km²
Höhe: 386 m
Einwohner: 1.720

Bürgermeisterin:
Martina Schmuckermayer
(ÖVP)

Marktgemeindeamt:
Marktplatz 1
07247 61 55
www.offenhausen.at

Offenhausen

MINT

Forscherwerkstatt der Bibliothek
OFFENHAUSEN. Unter dem
Motto „MINT – Forschungs-
werkstatt Bibliothek – span-
nende Experimente zum Mit-
machen, Staunen, Ausprobie-
ren und spielerisch Technik
und Natur entdecken“ konn-
ten auf Einladung der Öffent-
lichen Bibliothek 37 wissbegie-
rige Entdecker in den Som-
merferien Spaß, Spannung und
viele Aha-Momente erleben.

Angeboten wurden viele Versu-
che für unterschiedliche Alters-
gruppen. Die jüngeren Kinder
führten Wasserexperimente
durch, bauten Boote aus
Schwemmholz und füllten ihre
eigenen Sensorikflaschen. Bei
den älteren Kindern wurde viel
Neues ausprobiert und ge-
forscht. Dabei wurden Kugel-
bahnen und Kreisel gebaut, Bee

Bots programmiert und gesteu-
ert, Kartoffel-Zitronenbatterien
gebaut, mit Magneten experi-
mentiert und mikroskopiert. Und
bei allenKinderngalt: tüfteln und
ausprobieren, bis sie mit ihren
Ergebnissen zufrieden waren.
Wenn die Gehirne so rauchen,
darf eineStärkungnatürlich nicht
fehlen, und so konnten alle Kin-
der mit einer Jause und Geträn-

ken ihren Hunger stillen. Zum
Abschluss gab´s an so einem hei-
ßen Vormittag natürlich auch
noch ein Eis.
Vor dem Nachhauseweg bekam
jedes Kind noch ein Spiel und
einen Rucksack geschenkt, in
dem die erstellten Schätze nach
Hause getragen werden konnten.
Aber auch unabhängig von der
Ferienaktion hat die Bibliothek

viel zu bieten. Das beweist nicht
zuletzt die jüngst erhaltene Qua-
litätsbestätigung für öffentliche
Bibliotheken, die das Engage-
ment für Bildung und Leseför-
derung anerkennt.

Qualitätsbestätigung
„Mit dieser Ehrung wird das ho-
he Engagement des Bücherei-
teams sowie die kontinuierliche
Weiterentwicklung des Ange-
bots für Leser aller Altersgrup-
pen gewürdigt“, freut sich Maria
Wüscht vom Leitungsteam.
Die Qualitätsbestätigung zeugt
von einer modernen, service-
orientierten Bibliotheksarbeit
und bestätigt, dass die Bücherei
hohe Standards in den Bereichen
Medienangebot, Kundenservice,
Veranstaltungsarbeit, Leseför-
derung und Organisation er-
füllt.<

Zum Schluss gab es für die kleinen Forscher einen Rucksack geschenkt.
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PFARRGRÜNDUNGSFEST

Lambach-Haag verbunden
OFFENHAUSEN. Vertreter aller
15 Pfarrgemeinden kamen in
Offenhausen zusammen, um
gemeinsam das Pfarrgrün-
dungsfest der neuen Pfarre
Lambach-Haag zu feiern – um
Gemeinschaft zu erleben, den
Glauben zu feiern und ein
sichtbares Zeichen für das Mit-
einander in der neuen Pfarre
zu setzen.

Den Auftakt bildete ein feierli-
cher Gottesdienst in der Kirche
Offenhausen, geleitet von Pfar-
rer Johannes Blaschek und Pas-
toralvorstandAndreasHagler. Im
Mittelpunkt stand dabei ein be-
sonderes Symbol der Verbun-
denheit: Vertreter jeder Pfarrge-
meinde füllten Wasser in Krüge,
das sie anschließend in das Tauf-
becken im Wolkenschiff gossen.
In Anlehnung an die biblische

Erzählung der Hochzeit zu Kana
wurde daraus symbolisch Wein.
Die Feier machte deutlich: Aus
vielen einzelnen Gemeinschaf-
ten entsteht eine starke gemein-
same Pfarre. Unterschiedliche
Traditionen, Begabungen und
Menschen verbinden sich zu
einem lebendigen Ganzen, das
Kirche vor Ort gemeinsam ge-
staltet. Als Zeichen der Zusam-
mengehörigkeit erhielt jede

Pfarrgemeinde eine Weinflasche
mit ihrem eigenen Kirchenlabel.
Im Anschluss wurde beim Sä-
gewerk Offenhausen bei herrli-
chem Spätsommerwetter gefei-
ert. Musikalische Beiträge aus
den einzelnen Pfarrgemeinden
sorgten für ein abwechslungsrei-
ches Programm. Es gab eine
Hüpfburg, eine Bastelecker und
natürlichvieleKöstlichkeiten. Im
Service waren diesmal aus-
nahmsweise die Hauptamtlichen
und nicht die Ehrenamtlichen.<

Im Sägewerk war´s gemütlich.

Fotos: Pfarre Lambach-Haag

15 Pfarren sind eine Gemeinschaft.
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Bürgermeisterinterview

„Wollen Trinkwasserversorgung absichern“
Offenhausen. Die Markt-
gemeinde Offenhausen hat 
ein ereignisreiches Wochen-
ende hinter sich. Am Samstag 
wurde sowohl die Pfarrgrün-
dung Lambach-Haag als auch 
die Eröffnung des neuen Ver-
einsheims des SC Offenhausen 
gefeiert. Dahinter steckt viel 
Arbeit, aber Bürgermeisterin 
Martina Schmuckermayr kann 
immer auf die örtlichen Vereine 
zählen. 

Man merkt, Sie sind sehr stolz auf 
ihre Vereine.

Martina Schmuckermayer: 
Absolut! Der Sportclub ist ein 
sehr gutes Beispiel. Denn nicht 
nur, dass beim Neubau des Ver-
einsheims alle zusammengehol-
fen haben und unzählige ehren-
amtliche Stunden in das Projekt 
geflossen sind: Auch die Arbeit 
mit den mittlerweile schon 180 
Kindern im Nachwuchs ist be-
eindruckend. Auch auf unsere 
Pfarrgemeinde sind wir sehr 
stolz. Das Seelsorgeteam hat 

immer schon sehr selbstständig 
gearbeitet, weil unsere Pfarrer 
es stark eingebunden haben. Das 
Team kümmert sich einfach um 
alles hervorragend. Ein wichti-
ger Termin für alle Vereine ist 
übrigens der Adventmarkt, der 
heuer wieder stattfindet. Am 22. 
November sind viele mit einem 
Stand vertreten, es wird Advent-
kränze geben, regionale Produk-
te, Alpakas zum Streicheln, die 
Perchten kommen und natürlich 
gibt es den ersten Glühwein.   

Dabei ist gerade erst der Sommer 
vorbei! Wie ist es Offenhausen mit 
der Hitze, der Dürre gegangen?

Schmuckermayer: 2026 war na-
türlich ein perfektes Jahr für un-
ser frisch saniertes Freibad. Die 
Beschattung beim Babybecken 
hat sich schon gelohnt und wir 
hatten ganz viele Schulklassen, 
auch auswärtige, zu Besuch, die 
die heißen Wochen vor den Ferien 
in unserem Bad verbracht haben. 
Mit dem Thema Wasser werden 
wir uns 2027 intensiv befassen. 

Wir wollen Vorsorge treffen, dass 
unsere Trinkwasserversorgung 
(Anm. aus Meggenhofen) nicht an 
ihre Grenzen stößt. Wir müssen 
das Bewusstsein für den Wert des 
Trinkwassers bei der Bevölkerung 
schärfen und werden ein zweites 
Standbein suchen, damit wir die 
Menge herbringen, die wir bei 
Spitzen brauchen. 

Apropos Versorgunge: Wie sieht 
es mit einem Nahversorger aus?

Schmuckermayer: Wir haben ei-
nen Agenda-Prozess gestartet und 
die Bürgerbeteiligung ist richtig 
toll. Wir sind grundsätzlich nicht 
extrem schlecht aufgestellt. Wir ha-
ben Wirte, wir haben einen Bäcker 
und einen Fleischhauer wo es auch 
regionale Produkte wie Milch, 
Säfte oder Nudeln gibt. Aber jeder 
will ein großes Geschäft, wo es al-
les gibt und wir sind nach wie vor 
im Gespräch mit Spar, der aber nur 
die besten Lagen will. Sehr groß ist 
aber auch der Wunsch nach einem 
kleinen Geschäft samt Café, dass 
auch ein kleines Mittagessen an-

bietet. Das schaffen wir vielleicht 
in Kombination mit der Amtgsge-
bäudesanierung. Die Lage ist ja gut 
und wir werden um einen Neubau 
nicht herumkommen. 

Wird auch sonst gebaut? 

Schmuckermayer: Wir haben 
jetzt wieder acht verfügbare Bau-
gründe in der Kapsammersied-
lung. Die Nachfrage ist groß und 
wir freuen uns, wenn unsere Jun-
gen die Möglichkeit haben, im Ort 
zu bleiben. Wir haben mit Krab-
belstube, Kindergarten, Volks-
schule mit Ganztagsschule ja auch 
ein tolles Angebot für Familien.  

Wie läuft es mit der Energiege-
meinschaft? 

Schmuckermayer: Die wächst 
und es gibt noch die Möglichkeit 
beizutreten. Es ist ein großer Bezie-
her dazugekommen, also brauchen 
wir auch neue Einspeiser, um das 
abzudecken - diese können auch 
gerne aus Kematen, Gunskirchen 
oder Pichl kommen!<  Anzeige

In Offenhausen gibt es endlich wieder Baugründe aber die Suche nach einem Nahversorger läuft noch.
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NAHVERSORGER

Neuer Anlauf
OFFENHAUSEN. In der Gemein-
deratssitzungamDienstag–nach
Redaktionsschluss – wurde der
jüngste Vorschlag zur Ansiede-
lung eines Nahversorgers prä-
sentiert.

Die Turnwiesewar früher schon im
Gespräch. Der Gemeinderat ent-
schied sich damals, stattdessen den
halben Sportplatz zu prüfen und die
Turnwiese nicht für Spar zur Ver-
fügung zu stellen. „Wir hatten die
Verlegung der Sportplätze nach
außen angedacht und Angebote
eingeholt. Nachdem die Verlegung
und Errichtung des Sportheims
mehr als drei Millionen Euro ge-
kostet hätte, wurde die Idee ver-
worfen“, erklärt Bürgermeisterin
Martina Schmuckermayer. 2019
folgte das Projekt der Familie Daxl
amGerberei-Kainz-Areal,das2025
im Sand verlief.

Zuwenig Parkfläche
„Wir haben jetzt eineinhalb Jahre
mit Spar Gespräche geführt über
einen möglichen Standort zwi-
schen Freibad und Sportplatz. Dort
wäre ein baufälliges Haus zu kau-
fen. Das wäre der beste Standort an
der Kreuzung gewesen“, meint
Schmuckermayer. Letztlich waren
es für Spar zu wenig Parkplätze.
Nach dieser Mitteilung vor dem
Sommer wurde die Turnwiese wie-
der aktuell und der pensionierte
Baumeister Josef Zauner aktiv. Er
stellte Spar und dem Gemeinde-
vorstand ein Projekt vor.
„Ich darf mich einer demokrati-
schen Mehrheit verpflichtet füh-
len, aber: Ich hab schwerste Be-
denken. Ichweiß, dass dieGemein-
de keine Kosten tragen kann, wenn
wir Ersatzflächen schaffen müs-
sen“, sagt Schmuckermayer die
darauf hinweist, dass die Turnwie-
se viel genutzt werde und auch als
Erweiterungsfläche für die Schule
gelte. „Es gibt viel zu klären, auch
die Widmung. Es gibt keinen Ver-
trag, noch nicht einmal ein ordent-
liches Gespräch. Wir haben eigent-
lichnochgarnichts,wir sinderst am
Start“, so die Bürgermeisterin.<

SPORTCLUB

Kicker haben endlich Heim
OFFENHAUSEN. Mit vereinten
Kräften sorgte der Sportclub
Offenhausen für ein neues
Sportheim und mit vereinten
Kräften wurde auch ein tolles
Fest zur Eröffnung auf die Bei-
ne gestellt.

Kein Estrich, keine Heizung, kein
Isolierung – ein neues Clubheim
war mehr als nötig und nach rund
acht Monaten Baustelle und jeder
Menge Eigenleistung haben die
Offenhausener Fußballer nun end-
lich ein adäquates Heim. 400.000
Euro vonmehr als einerMillion ha-
ben sie – unter anderem Dank
Sponsoren die sich ein Fleckerl
Fußballplatz kaufen konnten –
selbst beigetragen. Das Heim wur-
de schon sehnsüchtig erwartet,
denen immerhin trainieren 170
Nachwuchskicker beim SCO und
die Bauphase nur mit Auswärts-

spielen zu überbrücken war mehr
als anstrengend. Doch bei der Er-
öffnung des Clubheims waren die
Mühen schon fast wieder verges-
sen. DenAuftakt machte am Sams-
tag das Derby gegen Krenglbach
(1:1), der große Festakt und natür-
lich die tolle Party mit PJ Genera-
tor. Am Sonntag fand dann das En-
tenrennen statt, das traditionell zu
Pfingsten über die Bühne geht. Die
Wartezeit verkürzten die Steierer-

buam und der Genuss von köstli-
chen Steckerlfischen.<

Die Freude über das neue Vereinsheim und das gelungene Fest ist groß. Foto: SCO

Obmann Hannes Brandstätter, Norbert
Silber, Landesrat Markus Achleitner
und Hannes Stoiber beim Spiel.

BENEFIZKONZERT

Engel auf Erden
OFFENHAUSEN. Der Musikver-
ein Offenhausen lädt am Sams-
tag, 3. Oktober, 20 Uhr zum
Benefizkonzert „Engel auf Er-
den“ ins Sägewerk Offenhausen
ein. Die Besucher erwartet ein
abwechslungsreiches Programm
mit besonderen Klängen und
stimmungsvollen Momenten.
Für zusätzliche musikalische
Höhepunkte sorgen mehrere Ge-
sangseinlagen, bei denen Bettina

Tiefenthaler als Sängerin zu hö-
ren ist. Der Reinerlös des Kon-
zerts kommt dem Verein „Rol-
lende Engel“ zugute, der
schwerkranken Menschen ihren
letzten Herzenswunsch erfüllt.
Der Musikverein Offenhausen
freut sich auf einen stimmungs-
vollen Konzertabend und darauf,
gemeinsam mit dem Publikum
die „Rollenden Engel“ zu unter-
stützen. Eintritt zehn Euro.<

Der Musikverein spielt heuer für die „Rollenden Engel“. Foto: Baumgartner

RESCUE

Disconacht
OFFENHAUSEN. Ein Fixpunkt im
Festkalender des Bezirks ist seit
mehr als zehn Jahren das Rescue.
Und auch heuer lädt die FF Groß-
krottendorf am Samstag, 17. Ok-
tober, ab 21 Uhr zur großen Re-
scue Disconacht ins Sägewerk Of-
fenhausen ein. Für beste Stim-
mung sorgen DJ Cluelezz und je-
deMengeBars.ZurStärkunggibt´s
Bosna, Bratwürstl und Pizza.<

Das Sägewerk wird Dank der Feuer-
wehr wieder zur Partyzone! Foto: FF
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handwerk

SilberHolz – der Tischler aus der Region
Offenhausen/OÖ. Holz ist 
bei SilberHolz weit mehr als ein 
Werkstoff: Es ist die Basis für 
funktionale Lösungen, hoch-
wertige Wohnkonzepte und 
echtes Handwerk. Das Fami-
lienunternehmen aus Offen-
hausen verbindet langjährige 
Erfahrung mit moderner Fer-
tigungstechnik und realisiert 
Wohnträume nach den Vorstel-
lungen seiner Kunden.

Was 2007 als Zimmerei be-
gann, hat sich zu einem vielsei-
tigen Holzverarbeitungsbetrieb 
entwickelt. Das Angebot reicht 
von Tischlerküchen und Möbeln 
über Innentüren, Böden und Ess-
tischen bis hin zu Gartenmöbeln, 
Spielgeräten, Sitzgarnituren und 
maßgeschneiderten Sonderlösun-
gen. SilberHolz bietet dabei alles 
aus einer Hand – von der Planung 
über die Fertigung bis zur fachge-

rechten Montage beim Kunden. 
Besonderen Wert legt das Un-
ternehmen auf Qualität „Made 
in Austria“, Regionalität und 
Nachhaltigkeit. Verarbeitet wer-

den in der eigenen Holzmanufak-
tur deshalb nur heimische Höl-
zer aus eigenen Beständen sowie 
aus nachhaltiger Forstwirtschaft. 
Traditionelles Handwerk kombi-

niert mit modernsten Fertigungs-
methoden und einer Investition 
von rund einer Million Euro in 
den Maschinenpark sorgen für 
hohe Präzision, effiziente Ab-
läufe und die nötige Flexibilität 
in der Produktion. 
Das Herzstück bleiben jedoch 
die rund 50 Mitarbeiter mit ihrer 
handwerklichen Kompetenz.

handwerk, das begeistert 
Im hauseigenen Schauraum kön-
nen Besucher die Vielfalt der 
Möglichkeiten direkt erleben und 
sich von ausgestellten Küchen, 
Möbeln, Türen und Böden ins-
pirieren lassen. Von der Idee bis 
zum fertigen Produkt begleitet Sil-
berHolz seine Kunden persönlich 
und kompetent. „Unser Handwerk 
schafft Beständigkeit, stärkt die 
Region und begeistert“, so Nor-
bert Silber, Geschäftsführer und 
Eigentümer.<� Anzeige

Das SilberHolz-Team unterstützt von der Planung bis zur Montage. Foto: SilberHolz

Einfach vorbei- 
kommen oder 
Termin vereinbaren 
für eine exklusive
2h Beratung2h Beratung

w w w.silberholz .at/kuechentage

G R O S S E R  A B V E R K A U F 
d e r  M e s s e k ü c h e n  u n d 
A u s s t e l l u n g s s t ü c ke

N E U H E I T E N 
S i l b e r H o l z  Vo l l h o l z k ü c h e ,  
E i n s t e i g e r - K ü c h e n  u n d  u n s e r e 
b r a n d n e u e n  O u t d o o r k ü c h e n 
m i t  L i v e - Ko c h v o r f ü h r u n g

T O L L E  A K T I O N E N
K ü c h e n  z u  We r k s p r e i s e n  u n d 
A k t i o n e n  a u f  a l l e  K ü c h e n

SilberHolz GmbH
Untereggen 2, 4625 Offenhaus en 
w w w. silberholz . at
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gudrun mildner

Unterstützung beim 
Pflegegeld-Antrag
Offenhausen. In unserer 
Gesellschaft, in der die An-
zahl der pf legebedürftigen 
Menschen stetig steigt, ist es 
wichtiger denn je, effiziente 
und einfühlsame Unterstüt-
zung anzubieten. Gudrun Mild-
ner aus Offenhausen ist Di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin, zertifizierte 
Pf legegeld-Gutachterin und 
Gründerin von „Guat Betreut“. 

Die Dienstleistung „Pflegegeld Be-
gleitung“ soll Menschen, die auf 
Pflege angewiesen sind, und deren 
Angehörigen in dieser herausfor-
dernden Lebenssituation zur Seite 
stehen. Die Pflegegeld Begleitung 
bietet Unterstützung bei der Be-
antragung und Vorbereitung des 
Pflegegeldes. Jede Situation ist 
einzigartig, daher geht es um eine 
maßgeschneiderte Lösung. In einem 
ersten Schritt wird bei einem per-
sönlichen Hausbesuch die Ist-Situ-
ation erhoben, die potenziell mög-
liche Pflegestufe ermittelt und die 
Voraussetzungen besprochen. Da-
nach unterstützt Mildner bei der An-
tragstellung und der Einreichung der 
notwendigen Unterlagen. Zusätzlich 
wird eine pflegefachliche Expertise 

für den Gutachter erstellt, damit we-
sentliche Inhalte berücksichtigt wer-
den können, die sonst im Rahmen 
der Begutachtung leicht vergessen 
werden. Bei einem zweiten Haus-
besuch werden die Klienten und 
deren Angehörige auf die Begut-
achtung vorbereitet, damit sie keine 
wesentlichen Details vergessen oder 
aus Scham nicht preisgeben. Nach 
Erhalt des Pflegegeldbescheids wird 
dieser telefonisch besprochen, auf 
Wunsch erhalten die Klienten eine 
Pflegeberatung. Mit einer klaren 
Kommunikation möchte die Diplo-
mierte Gesundheits- und Kranken-
pflegerin (DGKP) Gudrun Mildner 
dazu beitragen, dass Betroffene sich 
gut vorbereitet fühlen beim Pflege-
geldprozess.<� Anzeige

www.guatbetreut.at
Tel.: 0676 5009245

Gudrun Mildner Foto: Isabella Kamesberger

PFLEGEGELDBEGLEITUNG
UND PFLEGEBERATUNG

aus der Region

» Damit ‚guate‘ Pflege und
Betreuung endlich leistbar werden! «

Unterstützung bei der Antragstellung
Erhebung des Pflegeaufwandes

Vorbereitung auf die Begutachtung
Beratung und Begleitung vor Ort

GUDRUNMILDNER
Dipl. Gesundheits- und
Krankenpflegerin
Zertifizierte

Pflegegeldgutachterin

www.guatbetreut.at

guat betreut

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

VORTRAG

Schätze aus Würting
OFFENHAUSEN. 2019 ist Her-
bert Schaffer, Besitzer von
Schloss Würting, verstorben. Der
Fossilienforscher hinterließ etwa
50.000 Fundstücke mit einem
Gewicht von circa 160 Tonnen,
darunter sehr wertvolle verstei-
nerte urzeitliche Krokodile, Sau-
rier und vielesmehr, das noch jah-
relange Forschungen erfordert.
Der Nachlass wurde vom Land
Oberösterreich angekauft, in tau-

senden Kisten abgeholt, sortiert,
katalogisiert und gesichert. Am
Donnerstag, 8. Oktober, 19 Uhr
berichten die beiden Experten Ju-
liaWöger und Erich Reiter im Sä-
gewerk, welche Schätze Schaffer
von welchen Plätzen nach Wür-
ting herbeigeschafft hat, wie die-
se „Wunderkammer“ geborgen
werden konnte, was ihre Höhe-
punkte sind und was mit den Ex-
ponaten passiert. Eintritt frei.<

Erich Reiter und Julia Wöger werden über die Schätze aus dem Schloss erzählen.
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FERIENAKTION

Die Feuerwehr besucht
OFFENHAUSEN. Einen span-
nenden Nachmittag bei den
Feuerwehren Offenhausen und
Großkrottendorf konnten auch
in diesem Sommer wieder die
Offenhausener Kinder erleben.

Die Jugendfeuerwehr Offenhau-
sen und Großkrottendorf freute
sich über den Besuch von 25
Mädchen undBuben, die ein paar
abwechslungsreiche und aber
auch lehrreiche Stunden bei ihrer
Feuerwehr verbrachten. An
mehreren Stationen konnten die
Kinder ihr Geschick, ihren
Teamgeist und ihre Kreativität
unter Beweis stellen. So galt es
unter anderem, mit der Kübel-
spritze die Spritzwände zu tref-
fen, einemitWasser gefüllte Box
mit mehreren Löchern gemein-
sam vor dem Auslaufen zu be-
wahren sowie in einem ver-
rauchten Raum nach versteckten

Stofftieren zu suchen. Neben den
spannenden Aufgaben kam na-
türlich auch der Spaß nicht zu
kurz. Ein besonderes Highlight
für die Kinder war die Fahrt mit
einem Feuerwehrauto, bei der sie
die Fahrzeuge einmal aus nächs-
ter Nähe erleben konnten.<

Ein Höhepunkt ist immer die Fahrt mit
dem Feuerwehrauto. Foto: FF Offenhausen
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PFERDEZENTRUM

Festakt krönte das Jubiläumsjahr
STADL-PAURA. Vor ausver-
kauften Rängen und im Bei-
sein von 160 Ehrengästen fei-
erte das Pferdezentrum Stadl-
Paura das 200-jährige Jubilä-
um des k. k. Hengstendepots.
Rund 1.000 Besucher erlebten
eine eindrucksvolle Jubilä-
umsgala im Juwel der öster-
reichischen Pferdewelt.

Das Fest sollte nicht nur an das k.
k. Hengstendepot erinnern, son-
dern Menschen zusammenbrin-
gen: die Stadlinger Bevölkerung
und Vereine, ehemalige Mit-
arbeiter, Züchter, Reiter sowie
Pferde- und Geschichtsliebha-
ber.
Ein eigens zusammengestelltes
Showprogramm führte durch die
Geschichte des Pferdezentrums
und verband Tradition mit mo-
dernen Darbietungen. Mit der

Nachstellung des historischen
Gegenzugs wurde auch die Ge-
schichte des Schiffervereins
Stadl-Paura lebendig. Eine
Exerziervorführung des k. u. k.
Dragoner-Regiments Kaiser
Ferdinand Nr. 4 machte die Ka-
vallerietradition anschaulich.
Weitere Höhepunkte waren die
Schaunummern der Schmiede-
undHufbeschlagsschule oder das
abz Lambach mit seiner spekta-
kulären Jagdnummer.<

Geschäftsführer Johannes Mayrhofer (im Bild mit Gattin Tanja Maria) wurde das
Wirtschaftsehrenzeichen der Stadtgemeinde verliehen. v.l. VizeBgm. Thomas
Brindl, Abt Maximilian, Bgm. Christian Popp. v.r. Jakob Auer (Verein Freunde des
Pferdezentrums), VizeBgm. Julia Aglas und Geschäftsführer Karl Kronberger

Der Schifferverein stellte den historischen Gegenzug nach. Fotos: Team Myrtil

Working Equitation-Vorführung
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

WWWissen Sie,
wwwie sich
uuultraschnelles
Innnternet anfühlt?
WIR ZEIGEN ES IHNEN!

www.bbooe.at
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300 KI-Kurse geplant
OÖ. Oberösterreich baut seine
Aktivitäten rund um Künstliche In-
telligenz weiter aus. Im Rahmen
der KI-Exzellenzstrategie „Wun-
derKInd OÖ“ werden rund vier
Millionen Euro für Forschungspro-
jekte in der Industrie über einen
Fördercall investiert. Gleichzeitig
sind rund 300 zusätzliche KI-Kurse
für die interessierte Bevölkerung in
allen Regionen Oberösterreichs
geplant. Die Angebote sollen
einen einfachen und praxisnahen
Einstieg bieten.

„Runder Tisch“ zu
Oö. Wettgesetz
OÖ/LINZ.Wettlokale und das
Oö. Wettgesetz waren Thema
eines „Runden Tisches“ auf Einla-
dung des zuständigen Landesrates
Martin Winkler (SPÖ). Vor allem in
Linz werden Probleme mit einer
Häufung von Wettlokalen in der
Innenstadt gesehen. „Die Ge-
meinden wissen am besten, wel-
che Auswirkungen Wettlokale un-
mittelbar vor Ort haben. Deshalb
war mir wichtig, ihre Erfahrungen
und Einschätzungen direkt an den
Tisch zu holen“, sagt Winkler.
Auch die Wirtschaftskammer und
Betreiber werden einbezogen.

Klimadaten für jede
Gemeinde abrufbar
OÖ.Wie stark ist die Temperatur
in der eigenen Gemeinde gestie-
gen? Wie haben sich Niederschlag
und Sonnenstunden entwickelt?
Antworten darauf liefert der neue
Klimapass OÖ. Das Online-Ange-
bot stellt Klimadaten für jeden Ort
in OÖ übersichtlich dar. Abrufbar
ist der Klimapass OÖ über DORIS.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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EHRENAMT

„Der Danke-September“
STADL-PAURA. Mit der Ak-
tion „Danke-September“ holt
die OÖVP Wels-Land Men-
schen und Vereine vor den
Vorhang, die mit ihrem frei-
willigen Einsatz einen enor-
men Beitrag für die Gemein-
schaft leisten.

Bereits drei Auszeichnungen
konnten im Rahmen des „Dan-
ke-Septembers“ überreicht wer-
den. Im Rahmen des Gegenzugs
überreichte Landtagsabgeord-
neter Michael Weber Gutschei-
ne an den Schifferverein Stadl-
Paura. „Was hier ehrenamtlich
geleistet wird, ist weit mehr als
die Organisation einer Veran-
staltung: Es ist gelebte Gemein-
schaft, Traditionspflege und da-
mit ein wichtiger Beitrag zu
unserer Kultur und Identität!“,
hebt Michael Weber bei der

Übergabe des Gutscheins an
Vereinsobmann Michael Kristl
hervor. Eineweitere Ehrung ging
an engagierte Freiwillige aus Of-
fenhausen, die seit 2024 den

Dienst „Essen auf Rädern“
unterstützen. Auch die rund 50
Nachwuchskicker der Sport-
union Steinerkirchen freuten sich
über eineWertschätzung.<

Der beeindruckende Gegenzug des Schiffervereins Stadl-Paura ist nur ein Mo-
saik-Stein der ehrenamtlichen Tätigkeit. Obmann Michael Kristl (3.v.re.) und Eh-
renobmann Klaus Hofstötter nahmen den Gutschein von VP-Landtagsabgeord-
neter Michael Weber Foto: VP

AKTION

Neuer Patenbetrieb bei
„Wirtschaft verstehen“
EBERSTALZELL.DerVertrag ist
unterzeichnet. Die Bäckerei
Schmidler übernimmt die Pa-
tenschaft bei „Wirtschaft ver-
stehen“ für die ersten Klassen
an der Mittelschule.

Ziel des Projekts „Wirtschaft
verstehen“ ist es, Jugendlichen
frühzeitig praxisnahe Einblicke
in die Welt der Wirtschaft und
Arbeitswelt zu ermöglichen.
Durch den direkten Kontakt mit
einem regionalen Unternehmen
erhalten die Schüler die Mög-
lichkeit, wirtschaftliche Zusam-
menhänge kennenzulernen und
einen authentischen Einblick in
den Berufsalltag zu gewinnen.
Die enge Zusammenarbeit zwi-
schen Schule undWirtschaft för-

dert das gegenseitige Verständ-
nis und unterstützt die Jugendli-
chen dabei, ihre Interessen und
Stärken zu entdecken. Es ist sehr
erfreulich, einen traditionellen
Handwerksbetrieb wie die Bä-
ckerei Schmidler für ein solches
Schulprojekt gewinnen zu kön-

nen. Das Handwerk steht für Re-
gionalität, Tradition, Qualität
und persönliches Engagement –
Werte, die den Schülern im Rah-
men dieser Partnerschaft unmit-
telbar vermittelt werden kön-
nen“, so WKO Obmann Alex-
ander Huber.<

Thomas Brindl (WKO), Johannes Schmidler, Dir. Ingrid Christian und VP-Bgm.
Günther See Foto: WKO
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achten sollten, damit aus dem 
Traum vom eigenen Haus kein  
Albtraum wird.

Kulinarisches Highlight
Auch der Genuss kommt  
bei der Hausmesse nicht  
zu kurz: Beim Show- 
Cooking mit Markus  
Grillenberger entstehen live  
kulinarische Köstlichkei-
ten.
Praktische Tipps und die   
eine oder andere Kostprobe 
runden das Erlebnis ab.

Ob Architektenhaus, Einfa- 
milienhaus oder leistbares 
Systemhaus: Die kostenlosen 
Kataloge von ETZI und AUS-
TROHAUS zeigen auf 251 
Seiten über 80 Hausbeispiele, 
Grundrisse und Inspirationen.
 
Jetzt gratis Katalog bestellen 
und dem Traumhaus näher-
kommen!

GRATIS  

Jetzt Katalog 
bestellen 

MEHR HAUS FÜRS GELD

Ziegelhaus zum Preis eines 
Fertighauses

ETZI-HAUSMESSE 

Hausbau ohne böse Überraschungen: 
So geht’s richtig!

A
nzeige

RIED/TRAUNKREIS. 
Am 03. Oktober lädt die 
ETZI-Group von 09:00 bis  
16:00 Uhr zur Hausmesse in 
Ried im Traunkreis ein.

Bei der Hausmesse erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsrei-
cher Tag rund ums Bauen 
und Wohnen. Neben Fach-
wissen aus erster Hand 
bietet die Veranstaltung die 
Gelegenheit, die weltweit 
modernste Fertigungsstraße 
für Ziegelfertigwände live 
in Aktion zu erleben und ei-
nen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Produktion 
zu werfen.

RIED/TRAUNKREIS. 
Ein massives Ziegelhaus  
zum  Preis eines Fertig- 
hauses: Dafür steht die ETZI- 
Group mit ihren Marken  
ETZI und AUSTROHAUS.  
Möglich macht dies die  
moderne Vorfertigung von 
WALLMENT-Ziegelfertig- 
wänden. 

Mehr Haus fürs Geld
Die massiven Ziegelwän-
de werden präzise im Werk 
vorgefertigt und auf der 
Baustelle innerhalb kurzer 
Zeit zum fertigen Haus zu-
sammengesetzt. Der hohe 
Vorfertigungsgrad verkürzt 
nicht nur die Bauzeit, son-
dern sorgt auch für gut plan-
bare Abläufe und eine hohe 
Kostensicherheit.

Wissen schafft Sicherheit  
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Hausmesse liegt auf dem 
Thema Wissen. In zahlrei-
chen Fachvorträgen erhal-
ten angehende Baufrauen 
und Bauherren wertvolle In-
formationen und praktische  
Tipps direkt von Experten 

Vorteile der Ziegelbauweise 
Die Vorteile der massiven 
Ziegelbauweise bleiben da- 
bei erhalten: angenehmes  
Raumklima, sehr guter  
Wärme- und Schallschutz 
sowie Schutz vor sommerli-
cher Überhitzung.

„Unser Ziel ist leistbares 
Wohnen ohne Abstriche  
bei Qualität und Wohn- 

aus  der Branche. Ein  be-
sonderes Highlight ist  
der Vortrag von Günther  
Nussbaum, bekannt aus 
der  TV-Sendung „Pfusch  
am Bau“. Er zeigt die häu-
�gsten Fehler beim Haus-
bau auf und gibt wertvolle 
Hinweise, worauf Bauherren

komfort“, betont Geschäfts-
führer KommR Maximilian  
Etzenberger.

Erleben Sie einen spannenden & interessanten Tag in der ETZI-World.

Leistbares Wohnen dank moderner, ef�zienter Vorfertigung.

GF KommR Maximilian Etzenberger  

Mehr Infos zur
Hausmesse

Zur Bestellung
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VOLLBRACHT

Spatenstich für den
Siedlergarten
WELS. Im Volksgarten wird wei-
ter intensiv für die Landesgar-
tenschau 2027 gearbeitet. So
entsteht in Zusammenarbeit mit
dem Österreichischen Siedler-
verband auf 750 Quadratmetern
ein Siedlergarten.
„Mit dem Siedlergarten entsteht
ein sehr praxisnaher Bereich:Die
Besucher können sich inspirie-
ren lassen und viele Ideen direkt
mit nach Hause nehmen“, ist
Gottfried Struggl, Geschäftsfüh-
rer der Landesgartenschau Wels
2027, überzeugt. Nutzgärten,
Hochbeete, Wasserspiel oder
IdeenfürBeschattungsindindem
Gemeinschaftsprojekt zu finden.
Ein besonderes Anliegen ist es,
Alternativen zu Steingärten auf-

zuzeigen und mit vielfältigen
Pflanzungen wieder mehr Le-
bensraum und Nahrungsangebo-
te für Insekten zu schaffen. Da-
bei geht es nicht nur um große
Gärten: Viele Ideen lassen sich
auch auf kleinen Flächen, Bal-
konen und Terrassen umsetzen.
Hinter dem Siedlergarten steht
viel ehrenamtliches Engagement
und praktisches Gartenwissen.
Die Bezirksorganisation Wels
umfasst zehn selbstständige
Siedlervereine in Wels und der
Region mit rund 6.000 Mitglie-
dern. Erste Pflanzen sind ge-
setzt. Viele davon wurden über
den Sommer eigens in ihren Gär-
ten vorgezogen undwachsen nun
im Siedlergarten weiter.<

10 Siedlervereine der Bezirksorganisation Wels zeigen großes Engagement für
die Landesgartenschau Wels 2027 Foto: Stadt der Gärten

Aichkirchen
TodesfAll: Maria rebhan, 91 Jahre

Buchkirchen
TodesfAll: Marianna ecker, 86 Jahre

eBersTAlzell
GeBurTsTAG: Theresia sperrer (80)

sTAdTl-PAurA
TodesfAll: Gertrud fuchs, 90 Jahre

TodesfAll: 
christina kleemaier, 
89 Jahre Foto: privat

Wels
Todesfälle: Josef ziegler, 80 Jahre; 
franz Wiesenecker, 90 Jahre; Anton 
Öhreneder, 66 Jahre; elfriede Mayr, 
79 Jahre; harald kepplinger, 77 Jahre; 
friedrich Becker, 90 Jahre

sTAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

ÖAMTC-FAHRSICHERHEITSZENTRUM

Fessl übernimmt
MACHTRENK. Daniel Fessl ist
der neue Leiter des ÖAMTC-
Fahrtechnikzentrums. Er folgt
damit auf Andreas Rouschal,
der künftig als Geschäftsfüh-
rer der ÖAMTC-Fahrtechnik
österreichweit Verantwortung
übernimmt.

Fessl ist seit mehr als fünfzehn
Jahren im ÖAMTC Fahrtechnik
Zentrum Marchtrenk tätig. Be-
reits im vergangenen Jahr wurde
er zum stellvertretenden Zen-
trumsleiter ernannt. Als interna-
tional tätiger Fotograf begleitet
Fessl regelmäßig unter anderem
Rallyeveranstaltungen. Auf sei-
ne neue Aufgabe freut er sich be-
sonders: „Zentrumsleiter in
Marchtrenk zu sein, ist für mich
eine großeEhre. Ichmöchtemich
bei allen Verantwortlichen – ins-
besondere bei Andreas Rouschal
– für das Vertrauen in mich be-

danken“. Mit Cordula Bauer
übernimmt künftig ebenfalls eine
erfahrene Fahrtechnik-Mit-
arbeiterin die Position der stell-
vertretenden Zentrumsleiterin.
Bauer ist seit 2019 als Instruk-
torin tätig und war zuletzt für die
Vertriebsagenden des Fahrtech-
nikzentrums verantwortlich.<

Daniel Fessl Foto: Öamtc

FERIENAKTION

Kinder kosten Kräuter
GUNSKIRCHEN. Kurz vor Schul-
beginn gab es für die Gunskirch-
ner Kinder noch einmal ein span-
nendes Ferienprogramm von der
örtlichen Bauernschaft. Mehr als
20 Kinder verbrachten einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag
am Hof der Familie Baldinger in
Ströblberg und entdeckten mit al-
len Sinnen die gängigsten Kräu-
ter. Die Mädchen und Buben er-
probten den Geschmack und die
Eigenschaften von Basilikum,
Oregano, Schnittlauch, Petersilie,

Melisse und Minze. Gemeinsam
wurden gesunde Aufstriche zube-
reitet und selbst Butter produziert
und diese Leckereien zum Ab-
schluss natürlich mit frischem
Brot auch noch verkostet.
Sichtlich Spaß bereitete den jun-
gen Gärtnern das Zusammenbau-
en und das anschließende kreati-
ve Bemalen und Bepflanzen der
eigenen Kräuterkisterl. So konnte
jedes Kind gesunde und vitamin-
reiche Kräuter mit nach Hause
nehmen.<

Bei Familie Baldinger konnten die Kinder Kräuter mit allen Sinnen kennenlernen.
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STOLPERSTEINE

Feierliche Begehung
WELS. Die Welser Initiative
gegenFaschismus (AntifaWels),
die sich seit 42 Jahren für die
Aufarbeitung der Welser NS-
Geschichte einsetzt, hat die Ver-
legung sogenannter „Stolper-
steine“, das sind kleine Messing-
platten, die als Denkmal an die
Ermordeten erinnern, organi-
siert.
Vier Stolpersteine sind jetzt in
Wels verlegt. Sie sind zu finden
vor der letzten Wohnadresse des

Geehrten. Ein dreizehnjähriger
Bub, ein68-jährigerGastwirt und
zwei widerständige Elektriker
aus Wels wurden brutal ermor-
det. Sie sind vor mehr als 80 Jah-
ren dem Rassenwahn und Ter-
rorregime der Nationalsozialis-
ten zum Opfer gefallen. Bei der
feierlichen Begehung am Mon-
tag, 28. September, 16 Uhr, wer-
den die Biografien der Opfer ver-
lesen. Startpunkt ist in der Bahn-
hofstraße 72.<

Vier neue Stolpersteine für Wels Foto: privat

ELTERN/MUTTERBERATUNG

Fest zum 30.
Geburtstag
WELS. Ganz im Zeichen des 30-
jährigen Jubiläums der Eltern-
/Mutterberatung der Stadt Wels
steht die Sommerausklang-Feier
am Dienstag, 29. September von
13 bis 17 Uhr am Standort Per-
nau (Ingeborg-Bachmann-Stra-
ße 23).
Es wartet bei freiem Eintritt ein
vielfältiges Programm für die
Kinder mit Hüpfburg, Spielebus,
Kinderschminken und vielem
mehr.<
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kulinarik und unterhaltung

Im Zirbenschlössl ist immer etwas los
sipbachzell. Genuss, Unter-
haltung und gesellige Stunden 
– das Gasthaus zum Zirben-
schlössl lädt ein.

Ein gutes Wirtshaus ist mehr 
als ein Ort zum Essen. Es ist ein 
Treffpunkt, an dem man sich 
wohlfühlt, Freunde trifft, ge-
meinsam feiert und immer wie-
der etwas Neues erlebt. Genau 
dafür steht das Gasthaus zum 
Zirbenschlössl. Ob gemütli-
ches Mittagessen, ein geselliger 
Abend, eine Familienfeier oder 
ein unterhaltsamer Kabarett-
abend – im Zirbenschlössl wird 

Wert auf Genuss und gemeinsa-
mes Erleben gelegt. Und auch in 
den kommenden Monaten ist ei-
niges geboten.

herbstzeit ist kabarettzeit
Gleich zwei bekannte Kabarett-
Highlights stehen im Herbst auf 
dem Programm. Am 1. Okto-
ber sorgt Fonse Doppelhammer 
für einen Abend voller Humor 
und Unterhaltung. Einen Monat 
später, am 5. November, ste-
hen Weinzettl & Rudle auf der 
Bühne. Karten sind noch direkt 
im Gasthaus sowie auf Ö-Ticket 
erhältlich.

kulinarisch wird es wild
Auch auf dem Teller wird es 
im Herbst besonders abwechs-
lungsreich: Ab 26. Oktober 2026 
laden die Wildwochen im Zir-
benschlössl dazu ein, saisonale 
Wildgerichte zu genießen. 
Mit wechselnden saisonalen  
Spezialitäten und einer abwechs-
lungsreichen Küche sorgt das 
Zirbenschlössl auch kulinarisch 
immer wieder für neue Genuss-
erlebnisse.

adventzauber für die  
ganze Familie
Wenn die Adventzeit näher rückt, 
wird es rund um das Zirben-
schlössl wieder besonders stim-
mungsvoll. Beim traditionellen 
Weihnachtsmarkt präsentieren 
Kunsthandwerker ihre Arbeiten, 
und auch die Sipbachzeller Ver-
eine sind mit dabei. Es sind noch 
Hütten verfügbar, Interessenten  
melden sich direkt an of�ce@ 
zirbenschloessl.at

Jetzt schon vormerken:  
kabarett 2027
Wer glaubt, mit dem Herbstpro-
gramm sei bereits Schluss, darf 
sich gleich weitere Termine im 
Kalender eintragen. Am 2. April 
2027 ist Walter Kammerhofer 
mit seinem neuen Programm zu 
Gast. Und am 7. Oktober 2027 

Tricky Niki kommt am 7. Oktober 2027 mit seiner Show „Special Edition –  
20 Jahre Tricky Niki“ ins Zirbenschlössl. Foto: feel image - Fotografie

Gastronomiebetrieb
der Woche

folgt ein besonderes Highlight: 
Tricky Niki kommt mit seiner
Show „Special Edit ion – 
20 Jahre Tricky Niki“ ins 
Zirbenschlössl.

Feiern, tagen und  
zusammensitzen
Das Zirbenschlössl ist aber nicht 
nur Veranstaltungsort. Auch für 
private und betriebliche Feiern 
bietet das Gasthaus den passenden 
Rahmen. Ob Geburtstagsfeier,
Taufe, Hochzeit, Firmenfeier 
oder Schulung – durch die unter-
schiedlich großen Stüberl können 
Veranstaltungen individuell 
gestaltet werden. Je nach Anlass 
�ndet sich so der passende Raum 
für eine gemütliche Feier im klei-
nen Kreis ebenso wie für größere
Gesellschaften. „Bei uns ist 
immer etwas los“ – und genau 
das soll auch in Zukunft so blei-
ben. Mit guter Küche, gemütli-
cher Atmosphäre, Veranstaltun-
gen für Groß und Klein und viel 
Platz für gemeinsame Stunden 
möchte das Team das Gasthaus 
Zirbenschlössl zu einem Ort ma-
chen, an dem man gerne zusam-
menkommt.<
� Anzeige

Foto: Edwin Dullinger

Alle aktuellen Veranstaltungen 
und Termine gibt es unter www.
zirbenschloessl.at/veranstaltung
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programm

Der Herbst und Winter 
im Zirbenschlössl 
SIpBaCHZELL. Von urkomischem 
Kabarett über treffsicheren Bezie-
hungshumor bis hin zum stim-
mungsvollen Adventszauber: Das 
Zirbenschlössl startet mit einem 
hochkarätigen Programm in den 
Herbst und Winter. Die Veranstal-
tungs-Highlights im Überblick!

Den Auftakt am 1. Oktober bestrei-
tet der Kabarettist Fonse Doppel-
hammer. Bekannt wurde der Nie-
derbayer durch seine TV-Auftritte 
im österreichischen und bayeri-
schen Fernsehen, durch seine vira-
len Videos und nicht zuletzt durch 
die Tour mit Monika Gruber, bei 
der er im Vorprogramm Einblicke 
in sein humorvolles Schaffen geben 
konnte.

g‘schichten aus Niederbayern
In „Zum Jammern glangt‘s no 
ned“ warten lustige Geschichten 
aus dem Alltag als Familienvater, 
Anekdoten aus seinem Leben und 
seiner Jugend im elterlichen Wirts-
haus sowie die humorvolle Ausein-
andersetzung mit seiner Ehe. Dop-
pelhammer wechselt auch gerne 
die Rollen. Deshalb wird auf vielfa-
chen Wunsch einer einzelnen Per-
son sein Freund, der Totengräber 
Grabner Karl, wieder mit von der 
Partie sein und wird erneut versu-
chen durch Innovationen doch noch 
das Bestattungsbusiness etwas zu 
beleben und so seinen �nanziellen 
Engpass zu überwinden.

Lustig, makaber, aber auch 
nachdenklich
Alles wird an dieser Stelle noch 
nicht verraten! Eines ist jedoch si-
cher: Es wird ein Kabarettabend, 
der gleichermaßen lustig, mystisch 
und abwechslungsreich ist, mit 
einem Hauch von Makabrem, aber 
auch mit nachdenklichen und be-
rührenden Augenblicken. 

Wie es halt so ist in der Ehe
Weiter geht’s am 5. November 
mit  Monica Weinzettl und Gerold 

Rudle. 15 Jahre nach ihrer Trauung 
erscheint für Weinzettl & Rudle der 
Weg zum Altar rückblickend wie 
ein Spaziergang, während der wei-
tere Beziehungsweg sehr oft einem 
Geduldspiel gleicht – einem Puzz-
le, bei dem stets ein Stein fehlt, die 
Randstücke bröckeln und ein nicht 
passendes Teilchen feststeckt. Aber 
sie haben gesagt: „Für immer“. 
Ausgemacht ist ausgemacht. Nur 
knüpft man jetzt Bedingungen 
daran: Wenn das „Für immer“ 
plötzlich zum „Für immer … aber 
nur, wenn du nicht immer …“ 
wird. Mit scharfer Beobachtungs-
gabe und der gewohnten Selbst-
ironie decken Monica Weinzettl 
und Gerold Rudle die kleinen (und 
großen) Missverständnisse auf, die 
jede Beziehung durchleben muss. 
Ob es um das ewige Rätsel der 
Haarp�ege-Rituale geht und der 
damit verbundenen dauerhaften 
Besetzung des Badezimmers, oder 
darum, warum seine Socken nie 
den Wäschekorb treffen. Es geht 
um die Frage, ob Shopping im Ab-
verkauf eine olympische Disziplin 
werden sollte und darum, wie lange 
er braucht, um ihren Ehering aus 
dem Gulli zu holen. Wie kann es 
sein, dass Kleiderkästen schrump-
fen und warum fragen Männer nie 
nach dem Weg? Weinzettl & Rudle 
übernehmen bei diesem Programm 
keine Haftung, sollten sich Paare 
an vielen Stellen wiedererkennen.

Weihnachtsmarkt
Besinnlicher wird es im Zirben-
schlössl an den ersten beiden Ad-
ventwochenenden. Wenn der Duft 
von Zimt und Zirbenholz die Win-
terluft erfüllt, wird der Zirben-
schlössl Weihnachtsmarkt zum 
stimmungsvollen Treffpunkt. 

aussteller gesucht
Wer Teil des Zaubers werden 
möchte: Es gibt noch freie Stände! 
Mehr Informationen dazu unter 
Tel. 07240 20777 oder office@ 
zirbenschloessl.at<� Anzeige
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Jetzt Bäume genau 
anschauen

Hat der trockene Sommer auch an 
Ihren Bäumen Spuren hinterlassen? 
Nicht jeder Schaden ist sofort sichtbar. 
Veränderungen zeigen sich oft erst 
mit Verzögerung. Deshalb lohnt sich 
im Herbst ein genauer Blick auf den 
Baumbestand.

Warnzeichen ernst nehmen
Dürre Äste, Risse, Pilzfruchtkörper 
am Stamm oder Veränderungen im 
Kronenbild können auf Probleme im 
Baum hinweisen. Auch beschädigte 
Wurzeln oder verdichteter Boden 
beeinträchtigen seine Vitalität. Nicht 
jedes Symptom macht jedoch eine Fäl-
lung notwendig. Oft helfen gezielte 
Pflege- oder Sicherungsmaßnahmen, 
den Erhalt und die Stabilität des 
Baumes zu gewährleisten. Falsch ge-
setzte oder zu starke Schnitte können 
dagegen neue Probleme verursachen.

Wer bei Zustand oder Sicherheit 
seiner Bäume unsicher ist, kann sie 
vom Maschinenring begutachten 
und fachgerecht pflegen lassen. Die 
Baumprofis beurteilen den Baum 
ganzheitlich und setzen notwendige 
Maßnahmen gezielt um.

Baumkataster schafft Sicherheit
Regelmäßige Kontrollen schaffen 
nicht nur Klarheit über die Baumge-
sundheit, sondern helfen auch dabei, 
der Verkehrssicherungspflicht nachzu-
kommen.  Im digitalen Baumkataster 
des Maschinenrings werden Kontrollen 
und Maßnahmen nachvollziehbar 
dokumentiert. So lässt sich eine  
Überprüfung jederzeit nachweisen.

Von Baumpflege über Sicherung 
und Abtragung unterstützen 
erfahrene Baumpfleger mit pas-
sender Technik. Anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400. 

tipp vom 
profi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 
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ÄRZTEKAMMER FÜR OÖ

„Verbindlichkeit ist Um und Auf“
LINZ/OÖ. Mit der Nuklearme-
dizinerin Silke Haim, tätig als
Fachärztin im Ordensklini-
kum Linz bei den Barmherzi-
gen Schwestern, steht erstmals
eine Frau ander Spitze derÄrz-
tekammer für Oberösterreich.
Mit Tips spricht sie über eine
mögliche Patientenlenkung,
um Notfallambulanzen zu ent-
lasten, über die Situation der
Allgemeinmediziner und Prä-
vention im privaten Umfeld.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie sprechen regelmäßig die
Notwendigkeit einer Patienten-
lenkung an, um die Ambulanzen
zu entlasten. Wie könnte diese für
einen Patienten aussehen?

Silke Haim: Wenn man ein Pro-
blem in einer Zeit hat, in der ein
Hausarzt verfügbar ist, dannwird
der erste Schritt sein, ihn anzu-
rufen. Der sagt entweder: „Ja,
kommen Sie vorbei“, oder er gibt
einen telefonischen Ratschlag,
weil das Problem vielleicht nicht
arztpflichtig ist. Außerhalb die-
ser Uhrzeit, sofern es kein Not-
fall ist, ruft man 1450 und wird
beraten. Das Wichtige bei dieser
1450-Empfehlung wäre für uns,
dass die Patienten das dann ein-
halten. Die Verbindlichkeit ist
das Um und Auf.

Apropos Hausarzt: Aktuell sind
26 Hausarztstellen in Oberöster-
reich unbesetzt. Wie schafft man
es, offene Kassenarztstellen nach-
zubesetzen?
Es wird notwendig sein, Kassen-
verträge und die Honorargestal-
tung neu zu denken. Ein Bei-
spiel:Manmuss alsKassenarzt in
der Allgemeinmedizin, wenn
man einen gewissen Patienten-
stand betreuen will, möglichst
schnell arbeiten und hat zumTeil
nur eine kurze Zeit für Patienten
zur Verfügung. Das ist für viele
Kolleginnen und Kollegen unbe-
friedigend, weil es Teil einer gu-

ten medizinischen Betreuung ist,
Raum für ein Gespräch zu ge-
ben. Das ist in der Kassenleis-
tung nicht abgebildet. Wir leben
auch in einer Zeit, in der alle be-
rufstätigen Menschen, nicht nur
die Mediziner, flexibler bleiben
wollen.Das ist ebenfalls einer der
Gründe, warum man sich mit 30
nicht auf einen Kassenvertrag
einlässt. Ein weiteres Thema bei
den Kassenstellen: Die Medizin
ist zu 50 Prozent weiblich, es gibt
keine Karenzregelung. Wenn
man schwanger wird und in Ka-
renz geht, hat man kein Einkom-
men und muss sich selbst jeman-
den suchen, der die Arbeit wei-
terführt.

Sind daher Primärversorgungs-
einheiten für junge Mediziner at-
traktiver?
Die PVEs bilden das ab, was
Ärzte in den ersten Jahren ge-
wohnt sind.Man ist in einemAn-
gestelltenverhältnisundhateinen
Dienstgeber, der sich strukturell
um alles kümmert. Man erbringt
medizinische Leistung, aber die
wirtschaftliche Verantwortung
unddasRisikohatmandort nicht.

Wahlärzte werden oft in Zusam-
menhang mit einer Zweiklassen-
medizin gebracht. Wie stehen Sie
zu diesem Vorwurf?
Es werden ungefähr 80 Prozent
des Satzes refundiert, den ein
Kassenarzt für dieselbe Leistung
erhält. Das finde ich mittlerweile
überholt. Früher hat die Gesund-
heitskasse mit bürokratischem
Aufwand für die Einreichung
dieser Rechnungen argumen-
tiert. Mittlerweile ist das auto-
matisiert.EswärealsoanderZeit,
100 Prozent zu refundieren. Und
ja, ein Wahlarzt ist ein Arzt, der
das Honorar seiner Leistung sel-
ber bestimmen kann und auch
soll, weil er wirtschaftlich den-
ken muss.

Wie kann man lange Wartezeiten
bei OPs umgehen?
Wenn man eine geplante Ope-
ration hat und man dort, wo man
sich operieren lassen möchte,
eine subjektiv zu lange Warte-
zeit hat, hat man die Möglich-
keit, sich im Internet zu infor-
mieren. Es gibt Häuser, die viel-
leicht ein nicht so breites Spek-
trum haben, aber diese Leistung
mit einer sehr hohen Qualität an-
bieten. Dann wird man schneller
versorgt.

Sie setzen sehr stark auf Präven-
tion. Welche Empfehlung gibt es
von Ihrer Seite?
Wir haben eine hohe Lebens-
erwartung, aber die Anzahl an
gesunden Lebensjahren im EU-
Schnitt ist bei uns niedriger als in
den Nachbarländern. Das sollte
uns zu denken geben. Wir wis-
sen alle: Gesunde Ernährung und
ausreichendBewegung führen zu
psychischem und physischem
Wohlbefinden und damit zur Ge-
sundheit. Man müsste den Pa-
tienten ein Angebot zur Verfü-
gung stellen, damit sie diese Din-
ge in ihrem persönlichen Umfeld
ändern können. Fast jeder hat ein
Handy und es gibt schon ziem-
lich coole Apps.<

Silke Haim ist neue Präsidentin der
Ärztekammer für OÖ. Foto: AKOÖ



www.tips.at 23Aus der region

Tickets ab

€ 24,90*

nachrichhhten.at/fitiminternet

*Ticketpreis: € 39,90. Abonnentinnen und Abonnenten der
OÖNachrichten sowie Kundinnen und Kunden der Raiffeisenbank Ö
erhalten einen Sonderpreis von € 24,90. Bei der Bestellung den C
OÖNCARD oder RAIFFEISEN im Gutscheinfeld eingeben.

Mittwoch,
30. Sept. 2026
13:00 – 17:00 Uhr
Raiffeisenbank Region Eferding
Schiferplatz 24, 4070 Eferding

nachrichten.at//t/fitiminternet
Raiffeisenbank Region Eferding

Jetzt Tickets sichern!

In Kooperation mit

€ 24,90*

OÖNachrichten sowie Kundinnen und Kunden der Raiffeisenbank OÖ 
erhalten einen Sonderpreis von € 24,90. Bei der Bestellung den Code 

FFFüüürrr aaalllllleee, dddiiieee nnniiiccchhhttt mmmmmiiittt dddiiigggiiitttaaallleeennn
Technologien aufgeeewachsen sind
und sich werttrtvollesss Alltagswissen
aneignen möchten.

• Spannende Vorttrträge
• Trainingstische für individuelle Fragen
• Parttrtner-Stände
••• EEEiiinnnrrriiiccchhhtttuuunnnggg dddeeerrr IIIDDD---AAAAuuussstttrrriiiaaa vvvooorrr OOOrrrtttrrt

Programm-Highlights:
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LESUNG

NS inWels
WELS. Der Großvater von Stefan
Reichhart, Josef „Sepp“ Rei-
chardt begann 1931 in den heuti-
gen Räumen der Buchhandlung
seine Ausbildung zum Schriftset-
zer bei der Druckerei Haas. Eben-
dort stellt Reichhart am Donners-
tag, 24. September, 19 Uhr sei-
nen biografischen Roman „Es
blieb nur die Flucht“ vor: Über
Opa Sepp, der fanatisch für den
„Anschluss“ kämpfte und über
Opa Paul, der heimlich Flugblät-
ter gegen die Herrschaft des
„braunen Trommlers“ druckte
und vor der Gestapo floh.<

Reichhart erzählt auch Welser Szenen.
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 23. September                   
aufsteigender Mond 
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter u. Blumen trocknen, Blu-
mensträuße halten länger; Blütenessenzen zubereiten; 
Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
schaffen in Schränken u. Schubladen; Räume gründ-
lich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte mit 
Familie u. Freunden 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

DO+FR 24.+25. Sept.                   
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben her-
stellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

SA 26. September                   
ab 12:25 Widder, Vollmond um 18:55 Uhr –  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen schneiden und be-
arbeiten; wasserbauliche Maßnahmen; Installationen; 
Quellen suchen; was geerntet wird, sofort verbrau-
chen; Salben herstellen; guter Termin für Fußpflege 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Maler-
arbeiten; Einkochen

SO 27. September                   
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmitteln und Obst einfrieren; Brot 
backen; Äpfeln, Birnen und Zwetschken trocknen; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemische 
Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; 
verreisen – Ungünstig: Genussmittel; Malerarbeiten

MO 28. September                   
ab 16:40 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DI 29. September                   
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; Zahn-
behandlungen

MI 30. September                   
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

DO 1. Oktober                   
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich und 
lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 

BAUER SUCHT FRAU

Emilia stellt Rekord auf
OFFENHAUSEN. Jungbäuerin
Emilia ist in der aktuellen Staf-
fel von „Bauer sucht Frau“ mit
dabei und hofft, die große Lie-
be zu finden. Dabei stehen die
Chancen für die 21-jährige Of-
fenhausenerin gut, denn: Auf
ihren Aufruf in der ATV-Sen-
dung hin haben sich so viele In-
teressenten wie noch nie ge-
meldet.

500 Bewerbungen sind für die
hübsche Tierarztassistentin ein-
gegangen. „Ich hätte niemals ge-
dacht, dass in dem Ausmaß Be-
werbungen reinkommen“, ist
Emilia baff, die bei der Auswahl
aber auf die Unterstützung ihres
besten Freundes Laura zählen
konnte. Zehn Männer kamen in
die engere Auswahl und wurden
von Emilia zum großen Kennen-
lerntag eingeladen,wo es gilt, die

begehrte Einladung zur Hofwo-
che zu ergattern.

Blumen, Herzen und ein Zaun
„Ich hätte mir nicht zehn ausge-
sucht, wären nicht alle zehn ab-
solute Favoriten“, ist Emilia vor
dem ersten Treffen gespannt auf
die Herren. Doch nicht jeder Be-
werber setzt dabei auf klassische
Romantik. Während sich Tobi,

Patrick und Stefan mit Blumen-
sträußen und liebevollen Ge-
schenken Pluspunkte holen,
überrascht einKandidatmit einer
Aktion, die es bei „Bauer sucht
Frau“ noch nie gegeben hat: Statt
sich vorzustellen, beginnt er auf
Emilias Hof einen Zaun aufzu-
stellen. Wie das bei Emilia an-
kommt, gibt es in der nächsten
Folge zu sehen.<

Jungbäuerin Emilia sucht ihren Traummann. Foto: ATV/Ernst Kainerstorfer

FAMILIENFILM

Kinotipp: Emil
und die Detektive
Emil soll die Sommerferien bei
seiner Oma in Berlin verbringen.
Doch schon im Zug dorthin wird
er von dem skrupellosen Betrü-
ger Max Grundeis ausgeraubt –
und ein wildes Abenteuer be-
ginnt! Gemeinsam mit einer
Bande cleverer Kinder nimmt
Emil die Verfolgung auf und

stürzt sich in eine rasante De-
tektivjagd quer durch Berlin –
voller Witz, Mut und echter
Freundschaft.<

Anzeige

„Emil und die Detektive“
Ab 24. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Erich Kästners Kinderbuch-Klassiker wurde neu verfilmt.
Foto: Warner Bros. Film Productions Germany/ UFA Fiction
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Marion Karl
Head of Marketing,
PR & Innovationen

Egger Getränke

Doris Lippert
Geschäftsführerin
Cloudflight Austria Christoph Malzer

Bewegtbild | Produktionen |
Medienrechte - Ski Austria

Johannes Brandstetter
Vice President AI4Engineering

Mistral

Robert Gmeiner
CEO & Founder Digital Marketing

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Thomas Arnitz
Gründer & Geschäftsführer

Ligaportal.at

Jennifer Burs
Co-Founder lagom frames

Gründerin HOWWASYOURDAY
Sarah Hofinger

Influencer Marketing Manager
bei Tractive

Melli Schomann
Leitung Marketing

OBI Österreich

Am 14. und 15. Oktober erwarten wir bei den OÖNachrichten Digital Days in den
Promenaden Galerien Linz erneut Expertinnen und Experten aus dem Digital-Bereich.

Freue dich auf spannende Vorträge und Workshops, interessante Gespräche, köstliches
Mittagessen und auf den persönlichen Austausch in den Promenaden Galerien Linz.

Diese Digital-Profis warten auf dich:

nachrichten.at/digitaldays

14.& 15.10.2026
CEO & Founder Digital Marketing 

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Jetzt
Tickets
sichern!

Michael Manske
Chief Brand, Marketing &

Communications Officer Polestar
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GELUNGEN

„Die Steinerkirchner Hofroas“
STEINERKIRCHEN. Auf einem
fünf Komma zwei Kilometer
langen, kinderwagentauglichen
Rundweg öffneten fünf Fami-
lienbetriebe die Tore. Die Besu-
cher erhielten bei der Hofroas
spannende Einblicke in die Viel-
falt der Landwirtschaft.

Vielfältiges Programm und
mehr
Bei den Familien Hörtenhuemer,
Dollmann, Pühringer und Rau
sowiebeimHörbinger reichtedas

Programm von Imkerei, Schaub-
rennerei und Bodenwasser-
schutz über moderne Landtech-
nik, Drohnenvorführungen und
Feldrobotik bis hin zu Einbli-
cken in die Schweine- und Ge-
flügelhaltung. Maschinen- und
Oldtimer-Ausstellungen, regio-
nale Spezialitäten sowie ein bun-
tes Kinderprogramm sorgten da-
für, dass bei Jung und Alt keine
Langeweile aufkam. Und auch
das leibliche Wohl kam natur-
gemäß nicht zu kurz.<Pause gehört bei einer Hofroas auch gemacht. Foto: privat

OÖ DachDecker unD Spengler

Hoch hinaus mit Zukunft
OÖ. Dachdecker und Spengler:
Handwerk, Hightech und  
Karriere mit Weitblick

Arbeiten, wo andere nur hinaufbli-
cken. Mit den Händen etwas schaf-
fen, modernste Technik nutzen und 
dabei einen Beruf mit Zukunft er-
lernen: Dachdecker und Spengler 
verbinden echtes Handwerk mit 
Digitalisierung, Energiekompetenz 
und innovativen Technologien. Ein 
Job für Menschen, die gerne drau-
ßen sind, Abwechslung suchen und 
nicht nur am Schreibtisch sitzen 
möchten. Dafür braucht es keine 
Muskelprotze, dafür braucht es 
Köpfchen, Geschick und Interesse.

Draußen statt  
Dauerschreibtisch
Frische Luft, spannende Perspek-
tiven und täglich neue Aufgaben: 
Dachdecker und Spengler arbei-
ten dort, wo Gebäude entstehen, 
saniert und fit für die Zukunft 
gemacht werden. Dabei geht es 
längst nicht mehr nur um Ziegel 
und Blech. Moderne Fachkräfte 
sind gefragte Profis rund ums 
Gebäude und übernehmen ver-
antwortungsvolle Aufgaben bei 
Neubau, Sanierung und energe-
tischer Modernisierung.

Sicherer arbeitsplatz ganz  
in der nähe
Die Aussichten sind ausgezeich-
net: Fachkräfte werden dringend 
gebraucht und finden in den zahl-
reichen Klein- und Mittelbetrieben 
Oberösterreichs attraktive Arbeits-
plätze. Das bedeutet kurze Arbeits-
wege und wenig Stau. Und während 
künstliche Intelligenz viele Tätig-
keiten verändert, bleibt eines unver-
zichtbar: handwerkliches Können 
vor Ort.

handwerk 4.0: Drohne statt 
Maßband
Tradition und Hightech: Digitale 
Messgeräte, computergesteuerte 
Maschinen und moderne Planungs-
tools gehören zum Berufsalltag. 

Selbst Drohnen sind im Einsatz 
– etwa für Vermessungen, Ange-
botslegung oder die schnelle Scha-
denserhebung. Auch beim Thema 
Arbeitsbedingungen hat sich viel 
verändert: Moderne Sicherheits-
standards, innovative Steigsysteme 
sowie Hebe- und Transporthilfen er-
leichtern die Arbeit und reduzieren 
körperliche Belastungen.

energie-profis sind gefragt
Eines der größten Zukunftsthemen 
steckt über unseren Köpfen: Ener-
gie. Wärmedämmung an Dach und 
Fassade, energetische Sanierung 
und die Integration von Photovolta-
ikanlagen machen Dachdecker und 
Spengler zu wichtigen Fachkräften 
der Energiewende.

Vom Dach zum Wohntraum
Das Berufsbild ist vielseitig und 
verlangt Wissen aus Bauphysik, 
Technik, Materialkunde und De-
sign. Dieses Schnittstellenwissen 
wird besonders bei der Sanierung 
bestehender Gebäude wertvoll. 
Dachausbau, Aufstockung oder 
die Umwandlung eines Ein- in ein 
Zweifamilienhaus schaffen neuen 
Wohnraum, ohne zusätzliche 
Flächen zu versiegeln. Dachdecker 
und Spengler sind starke Berufe für 
ein modernes Morgen – für Men-
schen, die anpacken, mitdenken und 
Zukunft bauen wollen.<�Anzeige

Arbeiten, wo andere hinaufblicken 
– Dachdecker und Spengler sind 
Fachkräfte mit Zukunft.

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Jürgen Innocente Fotos: WKOÖ

Mehr über Ausbildung, Karriere-
chancen & das moderne Berufsbild 
gibt es am Stand 24 bei der Messe 
Jugend & Beruf 2026 in Wels von 
30. September bis 3. Oktober 
Infos: mach-es-komplett.at/spengler 
& mach-es-komplett.at/dachdecker
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ERKÄLTUNGSZEIT

Fit und gesund
durch den Herbst
LINZ. Mit Herbstbeginn steigt
auch das Risiko für Erkältun-
gen. Viren verbreiten sich vor
allem dort leicht, wo vieleMen-
schen längere Zeit in geschlos-
senen Räumen zusammen-
kommen. Mit Hygiene, Bewe-
gung, Schlaf und einer ausge-
wogenen Ernährung lässt sich
das Ansteckungsrisiko senken.

Wer kennt es nicht: Kaum ist der
Herbst da, schon beginnt die Nase
zu laufen und der Hals zu kratzen.
Wer sich schützen möchte, kann
bereits mit einfachen Hygiene-
maßnahmen vorbeugen. „Konse-
quentes Händewaschen, Niesen
und Husten in die Armbeuge so-
wie regelmäßiges Lüften können
dazu beitragen, Übertragungswe-
ge zu unterbrechen und das Risi-
ko einer Ansteckung zu verrin-
gern“, weiß Johanna Holzhaider,
Allgemeinmedizinerin und Ku-
rienobmann-Stellvertreterin der
niedergelassenen Ärzte in der
Ärztekammer für Oberösterreich.

Auf den Lebensstil achten
Auch der Alltag beeinflusst die
Abwehrkräfte. „Wer regelmäßig
aufBewegung, ausreichendSchlaf
und eine ausgewogene Ernährung
achtet, schafft gute Voraussetzun-
gen, um gesund durch den Herbst
und Winter zu kommen“, erklärt
Claudia Westreicher, Allgemein-
medizinerin und 1. Vizepräsiden-
tin in der Ärztekammer für Ober-
österreich.
Es braucht nicht immer ein volles
Sportprogramm. Spaziergänge,
kurze Radtouren oder die Treppe
statt des Aufzugs bringen Bewe-
gung in den Tag. Das stärkt Herz
undMuskulatur, hilft beim Stress-
abbau und fördert das Wohlbefin-
den. Ebenso wichtig ist erholsa-
mer Schlaf. „Wer über einen län-
geren Zeitraum zu wenig schläft,
fühlt sich nicht nur schneller er-

schöpft, sondern kann auch anfäl-
liger für Infekte werden. Um fit
durch den Herbst zu kommen,
sollte man daher besonders auf
einen gesunden Schlafrhythmus
achten“, so Westreicher. Saisona-
lesObst undGemüse ergänzenden
gesunden Lebensstil. Äpfel, Kür-
bis, Karotten und Kraut liefern
Vitamine, Mineralstoffe und Bal-
laststoffe.

Infekt auskurieren
Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen
lässt sich nicht jeder Infekt ver-
hindern. Wer krank ist, sollte zu
Hause bleiben und körperliche
Anstrengung vermeiden. „Bei
einem vermeintlich harmlosen In-
fekt neigen viele dazu, ihren All-
tag unverändert fortzusetzen. Da-
bei ist es wichtig, auf die Signale
des Körpers zu achten und sich die
notwendige Zeit zur Erholung zu
nehmen. Ein nicht ausreichend
auskurierter Infekt kann den Hei-
lungsverlauf verzögern und das
Risiko für Komplikationen erhö-
hen“, so Holzhaider. Bei länger
anhaltenden Beschwerden oder
einer deutlichen Verschlechte-
rung sollte ärztliche Hilfe einge-
holt werden..<

Kaum ist der Herbst da, lassen Schnup-
fen, Halsweh und Co nicht lange aus
sich warten. Foto: Suzi Media/stock.adobe.com

VORTRAG

Leben mit Arthrose
LINZ. Das Bewegungskompe-
tenzzentrum der Elisabethinen
veranstaltet am Mittwoch, 30.
September, den Vortrag „Leben
mit Arthrose. Ein unvermeidli-
ches Schicksal oder doch nicht?“
im forte Konferenzzentrum,
Eisenhandstraße 4–6.

Arthrose gilt für viele Menschen
als unvermeidbare Folge des Äl-
terwerdens. Doch muss man
Schmerzen und Bewegungsein-
schränkungen tatsächlich einfach
akzeptieren? Mit dieser Frage be-
schäftigen sich der Arzt Robert
Dirnberger und der Physiothera-
peut Martin Weidinger. Sie zei-
gen auf, welche Möglichkeiten
moderne Medizin und gezielte
Bewegung bieten. Im Anschluss
bestehtdieMöglichkeit,Fragen im
Rahmen eines Gesprächs zwi-
schen Arzt, Patient und Therapeut
zu stellen. Fragen können bereits

vorab an office@zmpt.at gesen-
det werden. Beginn ist um 18.30
Uhr. Der Eintritt beträgt 15 Euro,
eine kleine Stärkung nach dem
Vortrag ist inkludiert.
Anmeldung: reglist24.com/kom-
petentbewegt_09_2026<

Gezielte Bewegung kann helfen.
Foto: Yuri Arcurs/peopleimages.com/stock.adobe.com

Heilmoor NeydHartiNg gmbH

Natürlich. Mit Moor
bad WimsbacH-NeydHartiNg. 
In einer Zeit, in der Menschen nach 
Wegen suchen, ihre Gesundheit zu 
unterstützen, rückt ein jahrhun-
dertealtes Naturheilmittel zurück 
in den Fokus: Heilmoor.

Mitten im oberösterreichischen Na-
turschutzgebiet Neydharting �ndet 
sich ein einzigartiger Rohstoff, 
dessen Eigenschaften seit Genera-
tionen geschätzt werden. Das natur-
belassene Heilmoor wird schonend 
verarbeitet und bildet die Grundla-
ge für hochwertige Gesundheits- 
und P�egeprodukte vom Heilmoor 
Neydharting. Ob zur Entspannung 
und Regeneration, bei Entzündun-
gen im Körper oder als beruhigen-
de P�ege für die Haut – Mooran-
wendungen verbinden natürliche 
Heilprozesse mit rein organischen 
Inhaltsstoffen.
Die Produktpalette der Heilmoor 
Neydharting GmbH reicht von 

entzündungshemmenden Moor-
packungen und Moorbädern über 
Trinkkuren bis hin zu Tierproduk-
ten. Viele Gesundheitseinrichtun-
gen und Hotels setzen bereits auf 
die wohltuende Wirkung des regi-
onalen Heilmoors.<� Anzeige

Produkte vom Heilmoor Neydharting

Heilmoor Neydharting – 
Natur, die hilft und heilt.
Heilmoor Neydharting GmbH
Neydharting 65
4654 Bad Wimsbach-Neydharting
www.moor-neydharting.com
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Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-wels@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 41, 4601 Wels

Info-Telefon: +43 7242 9025 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Vermiete Stellplatz für
Wohnwagen, Autos oder
Container.
 0664 1498735.

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)

RW-Nachhilfe,
www.mgd-ta.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Suche einen Herrn, der mir
am 27.1.2024 am Spar-Park-
platz in 4611 Buchkirchen auf-
geholfen hat, nachdem ich am
gefrorenen Boden ausgerutscht
bin.  0660 5393766

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,
MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Ich suche ein Stelle als Haus-
haltshilfe in Wels und Umge-
bung. Bin zuverlässig, ordent-
lich und fleißig. Fenster putzen,
Grundreinigung, bügeln,
 0681 81255442

Hausflohmarkt Gastro und
Privat, Pinguinweg 6, 4055
Pucking, 24. - 27. 9., 1. + 4.
10. + 8. - 11. 10., 9 - 13.00,
 0664 5353818

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Junggebliebener Mann,
68 J., groß, schlank, humorvoll
sucht aktive Dame zwischen 60
- 65 Jahren für gemeinsame Er-
lebnisse. Ich freue mich auf dei-
nen Anruf unter
 +43676 5106499

Boote Mittendorfer
Öffnungszeiten vom Boot-
Shop ab 1. Juli 2026 bis 15.
Oktober 2026 Dienstag bis
Samstag 09:00 - 12:30 Uhr
Dienstag bis Freitag 16:00 -
18:00 Uhr, Auskunft: 0664
3003324 www.boote-mittendor
fer.at office@boote-mittendor
fer.at

Verkaufe eine größere Men-
ge hartes Brennholz, ca. 4 Jah-
re unter Dach gelagert und gut
getrocknet. Das Holz kann
auch zugeschnitten werden.
 0664 4007157

Andrea 48 J., warmherzig,
aktiv, naturverbunden. Suche
einen Mann, der das Leben zu
zweit genießen möchte.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Brigitte 58 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit Humor. Ich wünsche
mir einen Mann, der Ehrlichkeit
und Zweisamkeit schätzt.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, jemand der mich in
die Arme nimmt u. für dem die
drei kleinen Worte "ich liebe
Dich" auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Martin 61 J.,  bodenständig,
verlässlich, mit Herz. Gemein-
sam lachen, reden und ankom-
men.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
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Stellenangebote

In seinem Vortrag hinsichtlich Tes-
tament, Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung und Übergabe wird 
Rechtsanwalt Dr. Bernhard Birek über 
die Neuerungen im Erbrecht sprechen.
Fragen der interessierten Besucher 
beantwortet er wie immer gerne. Den 
Gästen wird bei Besuch des Vortrages 
der Report „Die fünf größten Fehler, die 
Sie bei einer Erbschaft machen können“ 
zur Verfügung gestellt.

Dienstag, 13.10.2026, 19 Uhr
Atrium Bad Schallerbach 
Promenade 2
4701 Bad Schallerbach

Eintritt frei, eine Anmeldung ist 
jedoch aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl unter Tel. 07248 
64720 oder office@birek.at 
unbedingt erforderlich.
www.birek-erbrecht.at

Gratisvortrag zu den Themen Erbrecht,  
Hausübergabe und Vorsorge

Top-Tipp

Bei einer Fahrt mit der Museumsbahn 
Ampflwang – Timelkam erleben Besucher 
eine Eisenbahnreise wie zu „Großvaters 
Zeiten“, am Führerstand einer Dampf- 
oder Diesellokomotive kann man dem 
Lokführer über die Schulter schauen.  
Samstag, 3.10.: Lange Nacht der 
Museen, zusätzlich 18 bis 24 Uhr 
geöffnet, Abendführung durch 
den Lokpark um 20 Uhr, Pendel-
fahrten mit dem Lichterzug

Herbstdampftage am 3. und 4. Oktober, 10 
bis 16.30 Uhr, im Lokpark Ampflwang

TOp-Tipp

Foto: ÖGEG

Das sind Ihre Aufgaben:
■Wartung, Instandhaltung und Reparatur unsererMaschinen sowie der
Gebäudetechnik

■ Systematische Fehlersuche, Störungsanalyse und Störungsbehebung
■Mitarbeit an abwechslungsreichen technischen Aufgaben in einem
modernen Produktionsumfeld

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Betriebselektriker, Mechatroniker oder
Elektrotechniker (LAP, Fachschule, HTL)

■ Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
■ EDV-Grundkenntnisse
■ Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir Ihnen:
■ Einen modernen Arbeitsplatz in einem innovativen technischen Umfeld
■ Ein wertschätzendes Arbeitsklima und ein engagiertes Team
■ Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
■ Attraktive Schulungs- undWeiterbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche Sozialleistungen
■ Einen Monatsbruttolohn von € 3.810,– zuzüglich diverser Zulagen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
OÖN Druckzentrum GmbH &Co KG
z. Hd. Hrn. Herbert Lanzerstorfer
Medienpark 1, 4061 Pasching
e-Mail: h.lanzerstorfer@nachrichten.at

Für die Instandhaltung im OÖN Druckzentrum Pasching
suchen wir engagierte Fachkräfte, die den zuverlässigen
Betrieb moderner Produktionsanlagen sichern.

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Betriebselektriker
Elektrotechniker
Mechatroniker (m/w/d)

Ihre verlässliche Werbung

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

Resi, mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Suche Mann, gepflegt, lebens-
froh, verlässlich, ehrlich, NR,
gerne "fester", 70-75 J. für
den Herbst des Lebens.
Ich (74, Witwe, fester).
 0650 4461010

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Brennholz zu verkaufen, Län-
ge nach Wunsch. Gunskirchen,
 0699 12728780

Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi, Minibagger
0676 4619106

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Rigipser, Maler, Bodenle-
ger.  0676 5403065

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Boxspring-Schlafsofa,
B/H/T 204/93/100, 2 Jahre alt,
NP € 960,- um € 399,- fix.
Selbstabholung
 0676 5838046

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Honda Civic Aerodeck
mit Motorschaden, Pickerl bis
7/27, 246.000 km, für Export,
90 PS, Benzin, Bj. 2000,
VB € 700,-.  0677
62155599
Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670
Kaufe Wohnung Wels-Vogel-
weide/Pernau,  jeden
Zustand - bar, ohne Räumung,
 0650 2649049

Junges Paar sucht leistbares
Haus in Wels, von privat an pri-
vat. Wir freuen uns auf Ihren
Anruf:  0699 19000899
Eva & Felix

Suche Eigentumswoh-
nung von Privat  0660
9988600

Suchen Haus mit Garten und
Garage in ländlicher, ruhiger
Lage rund um Roitham am
Traunfall zum Kauf,
 0650 4204669

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Suchen Haus, ca. 100 m²
bzw. Wohnung mit Garten zu
mieten. Raum GR bis Ried im
Traunkreis, nur ruhige Lage,
 0660 5086060

Wohnungen in Bad Wimsbach
Neydharting in zentraler Lage
zu vermieten. W1 - 47 m² , W2
- 82 m² , W3 - 120 m². Jede
Wohnung mit überdachtem
Autostellplatz und Gartenbe-
nutzung.
 0650 8080386 (Herr Fran-
zelin) Mo - Mi 18 - 20 Uhr

Suche Ordinationsassistent/in
für 16 Std. (Mo/Mi), für Haut-
arztpraxis in Wels, ab Jänner
2027.
Ordinationsassistent/innenaus-
bildung erforderlich. Kollektiv-
vertrag mit Überzahlung je
nach Qualifikation.
Bewerbung unter:
praxis@popp-habeler.at

Suchen ab sofort Reinigungs-
kräfte im Zentrum March-
trenk MO+DI+DO: ab 17:00
Uhr 1,5 Std., MI: ab 15:30 Uhr
3 Std. und FR: ab 12:00 Uhr 3
Std. lt. KV € 12,37/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
  0732 383047,
WhatsApp: 0676 84988480,
office@reinigungs-service.at
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FUSSBALL

Acht schwarze
Minuten
WELS. Auch im vierten Heim-
spiel gab es für die Herren des
FC Hertha Wels nichts zu
erben. Gegen den Tabellen-
zweiten Viennamusste sich der
Zweitligist mit 1:3 geschlagen
geben.

Es war fast eine Kopie der Aus-
wärtsniederlage bei BW Linz.
Die Hertharaner spielten gut mit
und gingen in Führung. Der Aus-
gleichstreffer bringt aber das
Team ins Wanken und es zer-
fällt. Gegen die Vienna war es
wieder so. Chancen gab es hü-
ben wie drüben. In der 47. Mi-
nute konnten die Welser endlich
jubeln. Oliver Kregar zog aus der
Ferne ab und der Ball zappelte im
Netz. Die Führung sollte die
Welser beruhigen, doch es sta-
chelte dieGäste an. In der 54.Mi-
nute gelang der Ausgleich. Drei
Minuten später brachte Marco
Gantschnig die Führung und fünf
Minuten später legte Maximilian
Fillafer nach. Diese acht Minu-
ten zerstörten den Traum vom
Heimsieg. Manuel Thurnwald
traf in der 72.Minute nur die Lat-
te. Ein Anschlusstreffer hätte
vielleicht noch für Spannung ge-
sorgt. Zu allem Überfluss muss-
te Goalie Killian Schröcker nach
einem Zusammenprall verletzt
ausgewechselt werden. Jetzt
wartet die Länderspielpause und
Zeit zum Trainieren.<

Die Welser (in rot) mussten sich ge-
schlagen geben. Foto: Nuhic

TISCHTENNIS

Trotz Doppelschwäche ein
gelungener Saisonstart
WELS. Ein 3:3 gegen Linz und
ein 4:2 gegen Stockerau – das
ist die Bilanz nach den ersten
beiden Runden in der Tisch-
tennis-Bundesliga für die SPG
Felbermayr Wels.

Ein Sieg und einRemis zumAuf-
takt – im Vergleich zu den letz-
ten Saisonen ist das ein Traum-
start“, freute sich Wels-Präsi-
dent Bernhard Humer. Da ka-
men die Welser teilweise nur
schwer in die Gänge und kas-
sierten unnötige Niederlagen. In
diesemJahr lief es besser,wasdie
Einzel anbelangt. Im Doppel
mussten sich die Herren Maciej
Kolodziejczyk/FelixWetzel aber
zweimal geschlagen geben. Und
das jeweils im Decider im fünf-

ten Satz. Gegen Linz gab es dann
ein Remis, gegen Stockerau aber
doch noch einen Sieg. Beson-

ders Kolodziejczyk hielt sich im
Einzel schadlos. Er gewann alle
seine drei Einzel.<

Maciej Kolodziejczyk führte die Welser an. Foto: Ettu

STADTGRANDPRIX

Die Marchtrenker Meile
und der Monat Oktober
MARCHTRENK.Elfmal fandder
Stadtgrandprix am Samstag,
15. August, statt. Für die zwölf-
te Auflage des Laufs änderten
die Veranstalter den Termin
auf Sonntag, 11. Oktober. Und
das aus gutem Grund.

Ein Blick auf die Temperatur am
Samstag, 15. August 2026, zeigt,
dass dieser Wechsel die absolut
richtige Entscheidung war. Wer
sich an diesemTag auf den Stadt-
platzverirrte, derbekamesmit 35
Grad im Schatten zu tun. In der
Sonne war es gefühlt ein biss-
chen wärmer.
Ansonsten haben die Veranstal-
ter von der ASKÖ Marchtrenk
nicht viel geändert. Unter dem
Motto „run and fun“ startet der

Hauptlauf des Stadtgrandprix um
10 Uhr am Stadtplatz. Es wird in
den Bewerben eine Meile, drei
Meilen, zehn Meilen und Zehn-
Meilen-Staffel gelaufen. Um 12
Uhr fällt der Startschuss zum
„young and fun“-Lauf für Kin-
der und Jugendliche bis 14 Jah-
re. Die Teilnahme ist kostenlos

und die Anmeldung bis kurz vor
dem Start am Stadtplatz mög-
lich. Es gibt wieder ein Starter-
sackerl mit hochwertigem Inhalt
plus eine große Tombola nach
dem Lauf.
Weitere Informationen und An-
meldungen unter www.stadt-
grandprix.at<

Tips ist als Medienpartner mit dabei. Foto: Stadtgrandprix
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BASKETBALL

Saisonstart für
die Flyers
WELS. Mit einem 88:83-Heim-
sieg gegen den deutschen
Zweitligisten Nürnberg haben
die Raiffeisen Flyers den Test-
spielreigen abgeschlossen. Die
Meisterschaft beginnt am
kommenden Samstag, 26. Sep-
tember, mit einer Auswärts-
partie in Kapfenberg.

Der Meister und der Cupsieger
eröffnen traditionell die Meister-
schaft. Deswegen darf der regie-
rendeCup-ChampionausWels in
die Steiermark reisen, um gegen
den Titelträger in Kapfenberg
anzutreten. Die Steirer gelten
wieder als einer der großen Fa-
voriten. Die Flyers sind auf dem
Transfermarkt noch einmal aktiv
geworden. Jaden Gales und Ni-
gel Burris konnten in der Vor-
bereitung nicht überzeugen. Der
junge Litauer Matas Narvilas
bringt viel Energie und Dynamik
ins Geschehen. Mit dem Ex-
Klosterneuburger Dragan Bjele-
tic holten sich die Welser noch
Kampfkraft für die Region unter
dem Korb auf beiden Seiten. Der
Stamm an Österreichern konnte
gehalten werden. Das erste
Heimspiel ist am Freitag, 2. Ok-
tober, um 19 Uhr gegen Klos-
terneuburg.<

Kapitän Christian von Fintel hat viel
vor. Foto: Erhardt

HANDBALL

Erfolgslauf geht weiter
WELS. Die Bilanz der Hand-
baller in der HLA Challenge
nach drei Partien kann sich se-
hen lassen: Alles gewonnen,
immer mehr als 40 Tore ge-
worfen und jeweils zumindest
15 Treffer Vorsprung.

Gegen das Future Team der SG
Linz AG/Neue Heimat sah es in
der Halbzeit nicht nach einem si-
cheren Sieg aus. Die jungen Lin-
zer nutzten jeden Fehler konse-
quent aus. Die Welser scheiter-
ten oft am Torhüter. Nach einem
raschen Drei-sechs-Rückstand
konnte der HSC das Spiel ergeb-
nistechnisch drehen. Zur Halb-
zeitsirene führten die Welser mit
18:17.
Nach dem Seitenwechsel zeigte
sich ein völlig anderes Bild. Die
Welser kamen mit deutlich mehr
Entschlossenheit aus der Kabine

und ließendenGästenkaumnoch
Raum. Ein Sechs-null-Lauf
sorgte bis zur 40. Minute für eine
klare 27:19-Führung. Am Ende
war es ein 42:26-Derbysieg und
die Tabellenführung: „In der ers-
ten Halbzeit haben wir uns noch
etwas schwergetan, nach der

Pause haben wir aber genau die
Intensität auf die Platte gebracht,
die wir uns vorgenommen ha-
ben“, erklärt Trainer Dominik
Maric. Das nächste Heimspiel
findet amSonntag, 4.Oktober, 17
Uhr, gegen das Future Team von
Bregenz Handball statt.<

Daniel Röthig setzt sich durch. Foto: HSC

KOOPERATION

Kirtagslauf Adlwang
ADLWANG. Tips ist als Koope-
rationspartner beim Sparkasse
Traunviertler Laufcup mit dabei.
Das Finale der Rennserie findet
am Samstag, 3. Oktober, in
Adlwang statt.
Beste Stimmung ist bei demLauf
garantiert. Denn der Event ist
eingebettet in den Kirtag. Los
geht es mit den Nachwuchsläu-
fen ab 10.30 Uhr. Die Siegereh-

rungen für Kinder und Schüler
finden direkt imAnschluss an die
Wettbewerbe statt. Der Haupt-
lauf über 6.500 Meter startet um
12.15 Uhr. Die ersten drei pro
Klasse und Wettbewerb erhalten
hochwertige Sachpreise. Infor-
mationen gibt es unter
www.traunviertler-laufcup.at
oder Anmeldungen unter
www.time2win.at.<

Start zum Hauptlauf im Vorjahr Foto: Wolfschwenger

SAISONABSCHLUSS

Tolles
Radsportfest
HOLZHAUSEN. Beim
Schwingshandl Cycle Race am
Samstag, 3. Oktober, treffen
hochklassiger Radsport, Nach-
wuchsbewerbe und ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm aufeinander. Das Beson-
dere: Der 700Meter lange Rund-
kurs führt mitten durch die Pro-
duktionshalle von Schwings-
handl. Dazu kommt ein großes
Familienprogramm mit Hüpf-
burg, Tombola, Kulinarik und
viel Action. Der Eintritt ist na-
turgemäß frei.
Bereits ab elf Uhr gehört die
Strecke dem Radsportnach-
wuchs. In verschiedenen Alters-
klassen wird um den Sieg ge-
fahren. Es folgen VIP- und Ama-
teurrennen, sowie um 16.45 Uhr
die Elite. Danach ist Party ange-
sagt.<
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TESTFAHRT

Renault Twingo Electric: Herz ist Trumpf
DemneuenTwingowürdeman
angesichts seines knuffigen
Designs und Retro-Charmes
jeden Fehler verzeihen. Er hat
aber eh keine.

Ach ja, der Renault Twingo. Ein
Auto, bei dem man ins Schwel-
gen kommt, bei dem man ganz
andere Maßstäbe gelten lässt,
demmannichtböseseinkannund
gern auch die Vorfahrt oder den
Parkplatz überlässt. 1993 wurde
der Kleinwagen von Renault
präsentiert und das in Metall ge-
presste Kindchenschema schlug
ein wie eine Bombe. Originalität
gepaart mit hohem Nutzwert und
attraktivem Preis konnteman nur
schwerlich widerstehen.
Stärken, welche die mittlerweile
vierte Generation ansatzlos
übernimmt. Eh klar mit ein paar
Zugeständnissen an den moder-
nen Menschen anno 2026 und
eingerahmt von modernster
Technik. Aber in seinem Wesen
und seinem Zugang zur Mobili-
tät ist der Neue ganz der Alte. Ein
größeres Geschenk konnte Re-
nault den alten und neuen Fans
gar nicht machen. Überraschung
ist es aber auch keine, schon beim
5er haben die Franzosen bewie-

sen, wie virtuos sie auf der Re-
tro-Geige zu spielen vermögen.

Ganz der Alte – nur besser
Der Twingo toppt das nochmal.
Abgesehen vom deutlichen
Wachstum und den zwei zusätz-
lichen Türen wurde das Original
optisch 1:1 umgesetzt. Schein-
werfer im Stile eines Halbkrei-
ses, eine dezent kugelige Silhou-
ette und das steil abfallendeHeck
holen die Vergangenheit auf
charmante Art und Weise in die
Gegenwart.Auch imInterieurhat
man sich der alten Tugend be-
sonnen, begeistert der Twingo
mit einer genialen Variabilität.
Einzeln verschiebbare Rücksitze
und die umlegbare Lehne des
Beifahrersitzes ermöglichen un-
geahnte Möglichkeiten.
Da vergisstman beinahe denKlein-
wagen im Renault, der Antrieb
rückt den Twingo aber eh gleich
wieder ins rechte Licht. Elektri-
sche Zwerge sind ja die hohe Kunst
des Automobilbaues. Große Akkus
in große SUV´s um großes Geld
kann jeder. Das alles in klein nur
wenige, Renault verfolgt dabei
einen relativ kompromisslosen
Ansatz. Der Akku des Twingo ist
27,5 kWhklein, offeriert damit eine

WLTP-Reichweite von 262 Kilo-
metern. Auch ist die Leistung mit
80 PS und maximal 175 Newton-
metern knapp bemessen, detto die
maximaleLadeleistungvon50kW.

Klein, leicht und clever
Inechtaber schließt sichdanurein
Kreis. Bei gerade einmal 1.200
Kilo Leergewicht ist die Leistung
für Ampelsprints und lässiges
Gewusel durch den Stadtverkehr
mehr als ausreichend. Via One-
Pedal-Driving rekuperiert und
agiert man stets nahe am WLTP-
Verbrauch, da können andere
noch ganz viel über Effizienz ler-
nen. Und weitaus relevanter als
die maximale Ladeleistung ist bei
einem Kurzstreckenkaiser die
Info, dass via 11 kW der Akku in
rund 150 Minuten voll ist. Lang-
strecke? Möglich, aber eh klar
nicht die erste Wahl.
Wobei das Google-Infotainment-
system alle Stückerl in Sachen
Ladeplanung spielenwürde. Ganz
generell ist das Interieur komplett
auf modern-art gemacht, da wo
nicht (Tasten und Drehregler), ist
das sehr zu begrüßen. Die Ver-
spieltheit fehlt vielleicht ein we-
nig, etwas Farbe am Armaturen-
träger muss hier reichen. Passt so,

es gibt ja eh noch die gute Ver-
arbeitung zum Freuen, auch die
Materialien sind angesichts des
Preises voll in Ordnung. Apro-
pos: Der Renault Twingo startet
bei 19.990Euro, als „Techno“ legt
er bei 21.590 Euro los. Wäre an-
gesichts von Klimaautomatik,
Keyless und Navi samt OpenR
Infotainment auch die erste Wahl
der Fahrfreude Testfahrer. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Renault Twingo E-Tech
Electric „Techno“

Motor: 27,5 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 80 PS
Dauerleistung: 48 PS
Max. Drehmoment: 175 Nm
Reichweite: ca. 220 km
Vmax: 130 km/h
0 auf 100 km/h: 12,1 Sek
Preis Basismodell: ab 19.990 Euro
Preis Testmodell: ab 21.590 Euro

Der Renault Twingo E-Tech Electric „Techno“ ist als Basismodell ab 19.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 

www.digitalos.at. Ab sofort!
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ROCKBAND

Kinderkonzert
WELS. Bum Bum Tschak sind am
Sonntag, 27. September, 15.30 Uhr
im Schlachthof zu Gast. Die Rock-
band für Kinder regt zum Tanzen,
StaunenundgenauHinhörenanund
die drei ungezähmten Tiere spielen
schnell, wild aber immer gefühl-
voll. Garantiert ohne pädagogische
Hintergedanken, außer vielleicht
dem: Autoritäten nicht ernst zu
nehmen und auch mal über die Er-
wachsenen zu lachen. Ein Konzert
für Kinder, bei dem sie weder still
sitzen, noch ruhig sein müssen.<

Wilde Tiere: Bum Bum Tschak Foto: BBT

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

KABARETT

Fälbls Melange
WELS. Helfen, wo Hilfe ge-
braucht wird – dafür steht der
Verein „Welser für Welser“.
Unterstützt werden Welser Fa-
milien und Menschen, die durch
Schicksalsschläge in schwierige
Lebenssituationen geraten sind,
ebenso wie wohltätige Projekte in
Wels.

Um diese Unterstützung weiterhin
möglich zumachen, organisiert der
Verein regelmäßig Aktionen für
den guten Zweck und am Mitt-
woch, 30. September, 19 Uhr steht
ein Abend mit Christoph Fälbl be-
vor.DerKabarettist kommtmit sei-
nem Programm „Fälbls Melange“
in den Alten Schlachthof.
Unter dem Motto „Lachen und da-
bei Gutes tun“ erwartet die Besu-
cher ein humorvoller Abend, bei
dem gleichzeitig die karitative
Arbeit desVereins unterstütztwird.
Fälbl erzählt mit viel Selbstironie

von seinem Traum vom eigenen
Kaffeehaus – und von all den Din-
gen, die ihm auf dem Weg dorthin
dazwischengekommen sind:
Hochzeit, Hund, Kinder, Schei-
dung und Midlife-Crisis inklusive.
Ein humorvoller Blick auf Familie,
Lebensträume und die Kunst, trotz
aller Umwege das eigene Ziel nicht
aus den Augen zu verlieren. VVK:
Sparkasse Ringstraße, Alpenlachs
Genusswelt, Kupfticket.com<

Mit Humor: Christoph Fälbl träumt
vom eigenen Kaffeehaus. Foto: Fellner

EQUINALE

Pferdefilme
STADL-PAURA. Die Equinale
feiert am Freitag, 25. und Sams-
tag, 26. September ihr zehnjäh-
riges Bestehen im Pferdezen-
trum Stadl-Paura – mit Filmen
aus acht Nationen, darunter
„Mustangs – Lebende Legen-
den“ mit Ehrengast Erich Pröll.
Außerdem gibt es eine Pferde-
kunstausstellung, Theaterkut-
sche, Kutschfahrten, Natural
Horsing und eine Linedance-
Performance der Top Mountains
Liners.DasProgrammfindet sich
auf www.equinale.com.<

Erich Pröll kommt. Foto: Slawik.com
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Spielplatz
Jonas Bonas spielt am
Freitag, 25. Septem-
ber, 19.30 Uhr sein
erstes Kabarettpro-
gramm „Generation
Spielplatz“ im Medien
Kultur Haus Wels. Der
gebürtige Welser Co-
median wurde dieses
Jahr bereits mit dem
Grazer Kleinkunstvo-
gel ausgezeichnet und
ist einem breiten Pu-
blikum vor allem mit
seinen Bahnhofsclips
auf Social Media be-
kannt. VVK: Kupfticket
oder Abendkasse.

Foto: Leonie Zettl

Klavierrecital
Der Wiener Pianist Lu-
kas Sternath konzer-
tiert am Samstag, 26.
September, 19.30 Uhr
im Schloss Bernau. Der
BBC New Generation
Artist 2025-2027
bringt in seinem Reci-
tal-Programm die Kla-
viersonate in G-Dur
Nr.18 von Franz Schu-
bert sowie die Diabelli
Variationen Opus 120
von Ludwig van Beet-
hoven mit nach Fischl-
ham. Reservierung:
schloss-bernau.at,
hans.wadauer@gmx.at

Foto: Peter Rigaud

Oper Im Star Movie Wels kann man am Samstag, 3. Oktober, 19 Uhr wieder
eine Liveübertragung aus der New York Metropolitan Opera erleben. Gespielt
wird an diesem Abend Mozarts brillante Komödie „Cosi fan tutte“ über die Un-
beständigkeit der jungen Liebe. Unter der musikalischen Leitung von Dirigent
Nimrod David Pfeffer glänzt ein herausragendes Ensemble rund um Federica
Lombardi, Samantha Hankey und Gerald Finley. VVK: starmovie.at Foto: NY Met/Sohl

mit mitgliedern der wiener philharmoniker

Musik von Weltrang
lenZing/a. Der 20. Philhar-
monia-Zyklus bringt auch in 
der Saison 2026/27 wieder 
hochkarätige Kammermusik 
von Weltrang nach Lenzing/A.. 

Die Konzertreihe hat sich über die 
Jahre als fester Kulturhöhepunkt in 
der Region etabliert und verspricht 
auch dieses Mal unvergessliche 
musikalische Sternstunden. Den 
Auftakt macht am 30. September 
das Kuzmichev-Quartett mit meis-
terhaften Werken von Albéniz, 
Grieg und Borodin. Am 18. No-
vember folgt das Philharmonische 
Klaviertrio, das dem Publikum ein 
abwechslungsreiches Repertoire 
von Haydn über Beethoven bis hin 
zu Ravel präsentiert. Mit Schwung 
geht es im neuen Jahr weiter: Am 
8. Januar bringt das Breit-Ensemble 
seltene Klangfarben ins Kulturzen-
trum. Neben Werken von Crusell, 
Britten und Bax steht dabei auch 

ein Stück von Hans Gál auf dem 
Programm. Im Frühjahr dürfen 
sich Besucher auf das Philharmoni-
sche Bläserquintett freuen, das am 
26. April mit Kompositionen von 
Blumer, Schmid und Huber auftritt. 
Den feierlichen Abschluss der Sai-
son bildet am 1. Juni das Kusztrich-
Quartett mit einem ausdrucksstar-
ken Programm rund um Kreisler, 
Korngold und Verdi. Alle Konzer-
te beginnen um 19 Uhr. Abonne-
ments und Einzelkarten sichern 
nicht nur den Platz für diese musi-
kalischen Highlights, sondern eig-
nen sich auch ideal als kulturelles
Geschenk.  <� Anzeige

Auftakt zur Reihe ist am 30. September.

Foto: Archiv/Stadtgemeinde Lenzing

D I E  E R F O L G R E I C H S T E  M U S I C A L G A L A  A L L E R  Z E I T E N

PHANTOM DER OPER •  EVITA •  CATS •   GREASE • KÖNIG DER LÖWEN 
MAMMA MIA • TANZ DER VAMPIRE •  FROZEN U.V.M.

LIVA, brucknerhaus.at, Wels Marketing & Touristik GmbH, oeticket.com, Trafikplus, SCHRÖDER KONZERTE  0732/22 15 23, kdschroeder.at

05.01.27 • LINZ BRUCKNERHAUS
10.01.27 • WELS STADTTHEATER
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Top-Termine

GRISSEMANN& STACHEL: ROULADEN
MARCHTRENK. Christoph Grissemann
und Robert Stachel feiern mit „Rouladen“
Welturaufführung als brandneue Kabarett-
Formation mit einer schrägen Therapie-
Satire. Am Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr,
im KulturRaum TRENK.S in Marchtrenk,
Karten gibt es bei Ö-Ticket
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SALTATIOMORTIS IM POSTHOF
LINZ. Die Mittelalter-Rock-Band Saltatio
Mortis gastiert auf ihrer „Burgentour – Staub
& Schatten“ am Freitag, 2. Oktober, 20 Uhr,
im Posthof. Mit der Zusammenarbeit mit Fan-
tasy-Autor Torsten Weitze schlagen die Karls-
ruher Spielleute ein neues Kapitel ihrer Band-
geschichte auf. Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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„LAUSBUAMGSCHICHT‘N“
GUNSKIRCHEN. Mit seinen „Lausbuam
Gschicht‘n“ gastiert der Addnfahrer aus
BayernamDonnerstag, 29.Oktober, 20Uhr,
im Veranstaltungszentrum Gunskirchen.
Auf die Besucher warten Dialekt-Humor
und Geschichten aus dem Dorfleben in Bay-
ern. Karten gibts bei Ö-Ticket.
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
WELS/LINZ. Queen Sensation, eine der bes-
ten Tribute-Bands der Welt präsentiert in einer
Rock & Music Show die größten Hits von Fred-
die Mercury und Queen am 12.02. inWels und
am 16.02. in Linz. Karten: Ö-Ticket, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro,
Maximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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Jazz Full Crimp stellen alltägliche Situationen in eigenen Kompositionen dar,
drücken darin ihre Emotionen aus und verarbeiten Eindrücke. Bewerkstelligtwird
das mit einer Vermischung abwechslungsreicher Stile, wie traditionellem Jazz,
modernem und experimentellem Jazz aber auch Aspekten aus Klassik und Ti-
roler Folklore. Zu hören am Dienstag, 29. September, 20 Uhr im Schlachthof.
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Kleidersammlung Ora International schickt einen Hilfstransport nach Bulga-
rien und nimmt dafür am Freitag, 25. September, von 13 bis 18 Uhr im Pfarrzen-
trum Thalheim Spenden entgegen. Gesammelt werden saubere Kleidung auch für
Kinder und Babys, Schuhe, Bettwäsche, Decken, Matratzen, Lattenroste, Geschirr,
Besteck,funktionierende Fahrräder, Waschmaschinen, Roller und Küchengeräte.

Foto: Pfarre

Flohmarkt Seit Wochen bereiten viele Ehrenamtliche den Flohmarkt der Pfar-
re Vogelweide vor und am Samstag, 26. September, 8 bis 17 Uhr sowie am Sonn-
tag, 27. September, 9bis 14.30Uhr ist es soweit. Ausgemustertes findet neueBe-
sitzer! Während der Suche nach Schätzen kann man sich auch mit Speis und
Trank stärken. Am Sonntag um 11 Uhr werden die Liebhaberstücke versteigert.

Foto: Pfarre

KRIMILESUNG

Herzfluch
SATTLEDT. Der österreichische
Bestsellerautor Andreas Gruber
ist am Freitag, 25. September, 19
Uhr zu Gast im Gemeindesaal
und liest aus seinem aktuellen
Buch „Herzfluch“. Mit über sie-
ben Millionen verkauften Bü-
chern zählt Gruber zu den erfolg-
reichsten deutschsprachigen
Thriller- und Krimiautoren. Die
Lesung wird musikalisch von
Elisabeth Wedl und Florian Gru-
ber begleitet und auch für Speis
und Trank ist gesorgt.<

Gruber stellt sein Buch vor. Foto: Rössler

SPEZIALITÄTEN

Weinkost
PENNEWANG. Der Senioren-
bund Pennewang lädt am Sams-
tag, 26. September, ab 16Uhr zur
18. PennewangerWeinkost in die
Gemeindehalle ein. Ausge-
schenkt werden erlesene Weine
aus Österreichs besten Weinre-
gionen. Dazu serviert das Team
vom Seniorenbund regionale
Schmankerl, Jausenspezialitä-
ten, Bier vom Fass sowie Kaffee
und köstliche Mehlspeisen.<

Die Senioren freuen sich! Foto: Seniorenbund
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OÖ LANDESMEISTERSCHAFT

E-Gaming-Messe
LINZ.Die E-Gaming-Messe „Tips
Game.On powered by LIWEST“
geht am Samstag, 7. November, in
den Linzer Promenaden Galerien
bei freiem Eintritt über die Bühne.
Besonders im Mittelpunkt steht
dabei die offizielle OÖ-Landes-
meisterschaft im Fußball-Video-
spiel EA Sports FC, die in Ko-
operation mit dem E-Sport Ver-
band Österreich ausgetragen wird.
Wer selbst mitspielen möchte,

kann sich ab sofort unter ga-
meon.tips.at anmelden. Die Meis-
terschaft bietet Spielern die Ge-
legenheit, ihr Können im direkten
Vergleich unter Beweis zu stellen.
Abseits der Landesmeisterschaft
stellen regionale Entwickler aktu-
elle Spiele vor und geben Einbli-
cke in die heimische Gamer-Sze-
ne. Zum Mitmachen laden Retro-
Konsolen, Mario Kart und ver-
schiedeneMiniturniere ein.<

Die Spieler stellen ihr Können im direkten Vergleich unter Beweis. Foto: gerd2709

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

LESUNG

Bernhards Staatspreis
LINZ. Eine Preisverleihung sorgt
für einen Eklat: Nicholas
Ofczarek und Tamara Metelka
bringen Thomas Bernhards bis-
sige Erzählung „Der österrei-
chische Staatspreis“ am Sams-
tag, 3. Oktober, 19.30 Uhr, auf
die Bühne des Linzer Posthofs.

Bernhards scharfzüngige Texte
über Österreich, Gesellschaft und
Politik sorgen bis heute für Dis-
kussionen. Im Posthof widmet sich
das Schauspielerpaar Nicholas
Ofczarek und Tamara Metelka
einembesonders pointiertenWerk:
Die beiden lesen aus „Der öster-
reichische Staatspreis“ und re-
konstruieren die aufsehenerregen-
de Preisverleihung, die für Schlag-
zeilen sorgte und Literaturge-
schichte schrieb.
Ergänzt wird die Lesung durch Zi-
tate aus Bernhards Werken, die li-
terarische Bezüge sichtbar ma-

chen und Einblicke in seine Hal-
tung geben. Auch die damals skan-
dalisierte Dankesrede wird zu hö-
ren sein. Infos und Karten unter
posthof.at, Ö-Ticket, Tips verlost
3 x 2 Freikarten.<

Metelka und Ofczarek Foto: Ingo Pertramer



Anzeigen Wels38 39. Woche 2026Das ist los

Terminanzeigen

DO, 24. September

FR, 25. September

SA, 26. September

SO, 27. September

MO, 28. September

DI, 29. September

MI, 30. September

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen
Auflösung Sudoku

5 9 7 3 1 8 2 4 6
6 4 1 5 9 2 3 7 8
3 2 8 4 6 7 5 9 1
1 3 2 7 4 9 8 6 5
8 5 9 2 3 6 4 1 7
4 7 6 8 5 1 9 3 2
9 6 5 1 8 3 7 2 4
2 8 3 6 7 4 1 5 9
7 1 4 9 2 5 6 8 3

Krenglbach: Offene Spielerunde - für alle,
die gerne spielen, Vereinsheim, 1. Stock, 19 -
22.00, VA: Initiative für Krenglbach

Wels: Eltern Kind Pass Beratung, EKiZ Klein &
Gross, Dragonerstr. 44, 10 - 12.00, Anm.:
 07242 55091

Wels: Frauenliturgie "Meine neue Rolle fin-
den - von Gott getragen", Pfarre St. Franzis-
kus, Andachtsraum, 19.30

Wels: Huadpartie, Alter Schlachthof, 20.00

Wels: Testbed: Producer Workshop, Medien-
KulturHaus, ab 18.00, Anm.: tickets@medien
kulturhaus.at

Wels: "Vergessen oder mehr?", Demenz früh
erkennen und verstehen, Anita Augsten; Cor-
datuhaus, Martin Luther-Platz, 19.00, VA: EBW

Buchkirchen: Großer Flohmarkt, Söllnergut,
Oberperwend, Marchtrenker Str. 65, 14 - 19.00

Grieskirchen: Neueröffnung Gsund-Cen-
trum in Schloss Parz - Tag der offenen Tür mit
Beratung, Vorführung und Kaffee & Kuchen,
ab 14.00

Sattledt: Lesung Andreas Gruber aus "Herz-
fluch", Gemeindesaal, 19.00, Karten: Biblio-
thek, Gemeindeamt/Bürgerservice

Stadl-Paura: 10 Jahre Pferdezentrum - Filme
"Das Einhorn - Kulturgschichte einer Sehn-
sucht", "Mustangs - Lebende Legenden" mit
Erich Pröll, Pferdekunstausstellung, Theaterkut-
sche, Kutschfahrten, Natural Horsing, Linde-
dance, ..., Eröffnung 17.30

Stadl-Paura: Kult.Kino "African Queen",
Volksschule, Flößersaal, 19.00, Karten: Stadt-
gemeindeamt

Thalheim: Kleidersammlung - Hilfstransport
nach Bulgarien; Pfarrzentrum, 13 - 18.00, VA:
ORA International Österreich

Wels: Close & Fresh - Clubkultur Nahversor-
gung, Alter Schlachthof, 21.00

Wels: Kabarett Jonas Bonas "Generation
Spielplatz", MedienKulturHaus, 19.30, Karten:
kupfticket.com

Wels: Morgenmeditation, Pfarre St. Josef, 8.30

Wels: Ökumenisches Gebet für den Frieden,
Evang. Christuskirche, 19.00

Ansfelden: Livemusik mit "Die Mustangs",
Gasthof Strauß, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass:
18:00 Uhr, Karten: Vorverkauf: € 15,-, Abend-
kasse: € 17,-

Buchkirchen: Großer Flohmarkt, Söllnergut,
Oberperwend, Marchtrenker Str. 65, 8 - 12.00

Edt: Tanzfest mit der Heiftenua Musi; Komedt,
19.00

Fischlham: Konzert mit Pianist Lukas Ster-
nath; Rittersaal Wasserschloss Bernau, 19.30,
Karten:  0676 3556330, im Rahmen vom
Kulturherbst

Gunskirchen: Kids Basar, Veranstaltungs-
zentrum, 13 - 15.30

Pennewang: Weinkost; Gemeindehalle, ab
16.00, VA: Seniorenbund

Stadl-Paura: 10 Jahre Pferdezentrum - "Pfer-
de, Sport & Frauen", 1. Teil "Ostwind - Ge-
meinsam sind wir frei", Pferdekunstausstel-
lung, Theaterkutsche, Kutschfahrten, Natural
Horsing, Lindedance, ..., ab 13.00

Wels: Pfarrflohmarkt, Sa., 26. 9., 8 - 17.00,
So., 27. 9., 9 - 14.30; Pfarre Heilige Familie in
der Vogelweide

Krenglbach: Erntedankfest, Pfarrkirche, 9.00

Lambach: Tag des Denkmals - Kulturkoopera-
tion Stift Lambach & O2 Rossstall, Stift Lam-
bach, 14 - 16.00, Infos: www.gruppeo2.at

Wels: Bunte Brise - Bum Bum Tschak, Alter
Schlachthof, 15.30

Wels: Down-Familientreff, EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr 44, 15 - 17.00, Anm.:  07242
55091, ekiz.wels@aon.at

Wels: Heilsam berühren, Pfarre St. Franziskus,
Andachtsraum, 19.00

Wels: Jungscharstart, Pfarre St. Franziskus,
Pfarrwiese, 14.30 - 16.30

Wels: Trabrennen am Sonntag 27. September
2026, Beginn 13.30 Uhr.

Wels: Pfarrflohmarkt, Sa., 26. 9., 8 - 17.00,
So., 27. 9., 9 - 14.30; Pfarre Heilige Familie in
der Vogelweide

Wels: Tag des Denkmals
Stadtmuseum Burg, 14 - 15.00
Stadtmuseum Minoriten, 10.30 - 11.30

Bad Wimsbach: Vortrag Wundermittel Neyd-
hartinger Heilmoor, im Optimamed Gesund-
heitsresort, kostenfrei, am 28. September
2026,
16 Uhr. Anmeldung über:
office@moor-neydharting.com, erbeten

Wels: Achtsamer Wochenbeginn, Pfarre St.
Franziskus, Andachtsraum, 10 - 11.30

Wels: Baby+Mutter Tag, EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00

Wels: Shortys Blueskitchen feat. Stefan Schu-
bert, Alter Schlachthof, 20.00

Wels: Full Crimp, Musikwerkstatt im Alten
Schlachthof, 20.00

Wels: Vortrag "Mein Baby von 0-3 Monate",
EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr 44, 17.30 -
19.00, Anm.:  07242 55091, ekiz.wels@
aon.at

Wels: Kabarett Christoph Fälbl "Fälbls Melan-
ge", Alter Schlachthof, 19.00, Karten: kupf-
ticket.com

Wels: Lesung Thomas Baum aus "Gefährli-
cher Glanz"; Weinphilosoph im Cordatushaus,
Bahnhofstr. 10, 19.00,
Anm.: office@derweinphilosoph.at

Wels: Messe "Jugend & Beruf", Messegelän-
de, Hallen 20 & 21, 8.30 - 15.00

Wels: Schnuppertag Theaterkurse, Kornspei-
cher, Freiung 15, ab 16.00, Info/Anm.:
www.kindermundtheater.at/kornspeicher-kids

Wels: Stillgruppe, Pfarre St. Franziskus, Raum
Erde-Wind, 9 - 11.00, Anm.:  07242 64866

Wels: Vernissage "Um Genau" Marion Kilia-
nowitsch & Walter Kainz; Galerie Die Forum,
19.00

Wels: Vortrag "Naturaktive Familiengärten für
Kinder und Jugendliche", EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr 44, 18.30 - 20.00, Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Wels: IT Business Breakfast, Bildungshaus
Schloss Puchberg, Hofsaal, EG, ab 8.00, Anm.
erforderlich: doris.briedl@infotech.at

Wels: Messe "Jugend & Beruf", Messegelän-
de, Hallen 20 & 21, 8.30 - 15.00

Pichl: Einführung in die Welt von Multikraft
inkl. Hausführung, Multikraft, Sulzbach 17, 14 -
16.00, Anm.: veranstaltungen@multikraft.at

Schleißheim: Theater "Die verflixte Weih-
nachtsfeier", ehem. GH Huber, Dorfstr. 4,
19.30, Karten/Infos: www.theatergruppe-
schleissheim.at

Wels: Messe "Jugend & Beruf", Messegelän-
de, Hallen 20 & 21, 8.30 - 17.00

Wels: Klavierkonzert "Sergei Rachmaninoff -
Leidenschaft und Sehnsucht", Olga Hahn,
Christoph Declara; Klavierhaus Schimpelsber-
ger, 19.00

Wels: Maria Hofstätter liest "Josef Finster",
Bildungshaus Schloss Puchberg, 19.00, Anm.:
www.schlosspuchberg.at

Wels: Scrapbook - Bilder für die Ohren 2.0,
Theater Kornspeicher, Freiung 15, 19.30, Kar-
ten: www.kornspeicher.at

Wels: WÖS Punk 10, Alter Schlachthof, ab
19.00, Karten: kupfticket.com

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 26. und 27. September, je-
weils 9 - 11.00, Dr. Lisa-Maria Raffelsberger,
Hauptstr. 55b, 4641 Steinhaus,  07242
312013

Wels: 2. Oktober, ALIF Wels, Veranstal-
tungsraum 15.30 - 20.30

Krenglbach: Zoo Schmiding, Öffnungszeiten:
9 - 17.30 (letzter Einlass 16.30)

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Gelände der Land-
wirtschaftskammer, Rennbahnstr. 15, 13 -
17.00

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Wels: AA-Selbsthilfe, Di., 18 - 19.00, Do., 19 -
 21.00; Pfarrre Hl. Familie Vogelweide

Wels: Eltern Kind Zentrum Klein & GROSS,  Fa-
milienberatungsstelle,  07242 55091

Wels: Familienberatungsstelle,  07242
29586

Wels: Frauenberatung,  07242-45293

Wels: JugendService-Infostore,  0664
6007215924

Wels: PROGES Frauengesundheitszentrum,
 0699 19151519

Wels,  Galerie der Stadt Wels,  Minori-
tenplatz 4: "Vom Sehen zum Hören" von Se-
bastian Gollub, Eröffnung: 1. Oktober, 19.00,
Dauer: bis 10. Jänner 2027, Öffnungszeiten: Di
- Fr 10 - 17.00, Sa 14 - 17.00, So/Fei 10 -
16.00

Wels: Galerie Die Forum Wels & Innen-
stadt: "Um Genau" Marion Kilianowitsch &
Walter Kainz, Eröffnung: 30. September,
19.00, Dauer: 1. bis 24. Oktober, Öffnungszei-
ten: Mi - Fr 16 - 19.00, Sa 10 - 12.00 (an Feier-
tagen geschlossen)



www.tips.at AnzeigenTips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene

Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPB Fo
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590,-

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

Fotos: iStock

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inklusive Bus
ab Linz

Special Fo
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

ab

1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..
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maxi.wochenende FR, 25.9. UND
SA, 26.9.2026

-25%
JOKER

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 30.9.2026

in Ihrem
Maximarkt!
Solange der Vorrat reichtTeil der Familie

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, Tonies, Zeitschriften, Bücher, S-BUDGET, Tchibo und MediaShop Produkte, Gutscheine und Wertkarten.

Gilt nur auf lagernde Ware. Solange der Vorrat reicht.

maxi.fleischtiger
WOCHE

Österr. Schweinebauch
ohne Knochen, mit Schwarte,
halbiert, ca. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

Rinderfilet aus sterre ch
zart, gut abgelegen,
halbiert, ca. 2 kg,
in Selbstbedienung, per kg

St. Martin

Ca. 2,5 kg
NUR

699
JETZT ZUGREIFEN

MEGAMENGE

fil s sterre chÖ i

NUR FÜR KURZE ZEIT
Ca. 2 kg

NUR

3499

AKTION

MEGAMENGE

Grammel-,
Haschee- odder
Speckknödel
nach Innviertler Art
tiefgekühlt, 20er-Packung,
700 g, ab 2 Packungen
(1 kg = 12.13)

MAXI.PACK

STATT 12.99

849
AB 2 PKG. JE

34 % BILLIGER

20er-Packung

Grieskirchen

STATT 2.37

142
AB 4 STK. JE

40 % BILLIGER

MAXI.PACK

Schärdiinger Teebutter
mit 100 % Milch aus Österreich,
250 g, ab 4 Stück
(1 kg = 5.68)
max. 10 Stück
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DONNERSTAG, 24.9. BIS MITTWOCH, 30.9.

Coca-Cola Limonaden
oder Kinley
verschiedene Sorten, 1 Liter
ab 6 Flaschen

STATT 1.99
AB 6 FL. JE

099
SIE SPAREN 1.-
PRO FLASCHE

3+3
GRATIS!

6ER-TRAY 5.94

Haberfellneer
Weizenmehl
verschiedene Sorteenn,,
Roggenmehl T960,
Pizzamehl Tipo 00 oder
Weizenvollkornmehl, 1 kg
bei 10 Packungen
je Packung

STATT
1.23/1.29

075
BEI 10 PKG. JE

BIS ZU
41 % BILLIGER

10ER-PACK 7.50

NUR BEI
MAXIMARKT

DONNERSTAG, 24.9. BIS SAMSTAG, 26.9.

oCoca Coca Cola Limoniola Lii nadenndn

auf ALLE
SÜSSWAREN &

KNABBERARTIKEL**
inkl. Trockenfrüchte

auf ALLE
-50%BIS ZU

ZIPFER
BIERE*

au

SPIELWAREN***

,

auf ALLEauf ALLE
-20%BIS ZU

-25%BIS ZU

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-Flasc
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kiste = 1.40)
max. 4 Kisten

28.-
JE KISTE

14.-
AKTION

(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.70)

DO, 24.9. BIS
MI, 30.9.

%-AKTION

JE KISTE
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